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Monika Projer
Schamanin

Die Kraft der Natur ist Sicherheit und  
Heilung in unserem Leben!

In unseren Köpfen wissen wir von der 
Heilkraft der Natur. Ich lasse sie euch 

fühlen und erleben. Danke, an diese Kräfte 
für ihre bedingungslose und liebevolle 

Unterstützung zum Wohle der Menschen. 

Alles was sie über meine 
Einzelbehandlungen, den Erlebnistagen 
im Tipi in der Natur, den Schwitzhütten,  
den Zeremonien und Ritualen zu den 

verschiedensten Anlässen wissen möchten, 
erhalten sie gerne persönlich von mir per 

Telefon oder E-Mail.

Herzlichst Monika Projer

8160 Weizbergstrasse 26-4
Tel. 0664 4612220 • monika.projer@inode.at
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Die Räder-
wechsel-
Samstage 
sind da!
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Am Freitag 12. Oktober veran-
staltet Jeannie, die Chefin vom
Gasthaus Heinzl in Weiz-Un-
terfladnitz erstmalig einen Mu-
sikantenstammtisch. Als Ga-
ranten für gute Stimmung ha-
ben auch die lustigen Karl ihr
Kommen zugesagt. Franz
Resch wird humorvoll durch
das Programm führen. Alle
Sänger und Musikanten sind
eingeladen, ihr Instrument mit-
bringen und aufzuspielen und
zu singen. Alle Zuhörer erwar-
tet bei freiem Eintritt ein bun-
tes Programm.  Beginn 19 Uhr.
Info bei Jeannie unter 03178/
28325

12.10.: Musikantenstammtisch

KUKUK präsentiert: „Chamber Mu-
sic” • Ballake Sissoko & Vincent Se-
gal am 22.10. um 20 Uhr im Kunst-
haus Weiz • Wir verlosen 2x1 Karte
Ballake Sissoko gilt in seiner
Heimat Mali als einer der he-
rausragenden Kora Spieler.
Seine Musik stammt aus der
Tradition der Griots, der Musi-
ker, die mit ihren Instrumenten
durch die Lande ziehen und
mit ihren Erzählungen in den
Dörfern die mündliche Über-
lieferung der Geschichte – und
damit die kulturelle Identität
Aufrecht erhalten.
Ballake Sissoko zählt
nicht nur in seiner
Heimat sondern
auch weltweit zu den
besten Kora Spie-
lern.
Auf seinem Aktuel-
len Album „Cham-
ber Music“ ließ er
sich vom französi-
schen Cellisten Vin-
cent Segal begleiten.
Vincent Segal hat ei-
ne klassische Ausbil-
dung und reichlich
Erfahrung mit musi-
kalischen Grenz-
übertritten. So reali-
sierte der Franzose unter ande-
rem Alben von Georges Mous-
taki und Sting holte ihn für sein
Projekt „If on a winters night“
ins Studio und nahm ihn auch
mit auf die anschließende Tour-
nee.
Der helle, filigrane und spiele-
rische Klang der afrikanischen
Kora. Ein Saiteninstrument
nach der Art Gitarre, dessen
Klang aber der Harfe ähnelt.
Dann der dunkle, majestätisch
erhabene Ton des Cello, ein

Moment der inneren Ruhe. Als
musikalisches Duo gehen sie
beide über ihr kulturelles Erbe
hinaus, die westafrikanische
Mandinka-Tradition auf der ei-
nen und die klassisch westliche
Schule auf der anderen Seite.
Aufgenommen wurde „Cham-
ber Music“ im Studio von Salif
Keita in Malis Hauptstadt  Ba-
mako.

Karten: Vorverkauf €
27,-- - Abendkasse €
30,--
Zentralkartenbüro
Graz, Kunsthaus Weiz,
Tourismusbüro Weiz
und Volksbanken im
Bezirk Weiz.
Oder Sie gewinnen ei-
ne Karte bei uns, denn
der Veranstalter hat
uns freundlicherweise
2 Karten zur Verlo-
sung unter unseren
Leserinnen und Le-
sern zur Verfügung ge-
stellt. Die ersten 2
SMS mit dem KW
„Chamber Music“

(Name und Telefonnummer
nicht vergessen!!!), die am
Montag, den 8.10. zwischen
15.00 und 15.15 Uhr unter
0664/1805833 eintreffen, ge-
winnen je eine Karte. Die Ge-
winner werden per SMS ver-
ständigt, die Karten sind zur
Abholung auf die Namen der
Gewinner an der Abendkasse
hinterlegt. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Viel Glück und
gute Unterhaltung!

Mag. Herbert Kampl
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Von 26. August bis 2. September war
eine rund 25köpgige Gruppe aus un-
serer Region mit der MSC Orches-
tra auf Kreuzfahrt durch das westli-
che Mittelmeer von Italien über
Frankreich und Spanien bis nach Tu-
nesien und wieder retour.
Um 3 Uhr früh bereits ging es in
Weiz, um halb vier in Gleisdorf,  los.
Ein komfortabler Reisebus des
Wettmannstättener Reiseunterneh-
mens Gegg, das die gesamte Kreuz-
fahrt  bestens organisiert hatte,
brachte uns nach Livorno, den nahe
Florenz gelegenen Mittelmeerhafen,
wo wir am frühen Nachmittag auf
der MSC Orchestra, einem prächti-
gen schwimmende Hotelkomplex
mit 16 Decks, eincheckten. Bis zum
Auslaufen am Abend konnte bereits
das Schiff erkundet werden, die obli-
gate Seenotrettungsübung wurde
absolviert und wir machten uns
mit unserem schwimmenden
Zuhause für die nächsten
Tage vertraut. Die MSC
Orchestra, eines der neues-
ten Kreuzfahrtschiffe der
MSC, einer der weltgrößten
Containerschifffahrtsgesell-
schaften, die den Kreuzfahrtbetrieb
gleichsam als Liebhaberei auf
höchstem, luxuriösen Niveau zu er-
schwinglichen Preisen betreibt, ist
ein Hochhaus auf hoher See, dabei
aber mindestens so ruhig als stünde
es  fest gemauert in den Erden. Wind
und Wellen können 92,5 Bruttore-
gistertonnen nichts anhaben und nur
bei Kursänderungen, wenn die
mächtigen hydraulischen Ruderblät-
ter den Koloss in eine neue Rich-
tung zwingen, ist ein leichtes
Schwanken zu spüren, auf dem
zwölften Deck oben! Auf den Decks
6 und 7 befinden sich Restaurants,
Bars sowie Geschäfte und Bou-
tiquen, darunter Verwaltung, Rezep-
tion und die Maschinendecks. Im
Vorderschiff erstreckt sich das Co-
vent Garden Theater über drei
Decks. Auf Deck 13 befinden sich
der stets umlagerte Swimmingpool
– die ganze Woche über war keine
Wolke am Himmel, erst am letzten
Tag in Neapel trübte es ein – sowie
zwei Bars unter freiem Himmel,
gleichsam Gastgärten, am Rande
des Decks Tischreihen, vom schein-
bar träge vorbei fließenden Ozean,
einem riesigen, uferlosen Strom
gleich, nur getrennt durch getönte
Sonnenschutzscheiben. Die knapp
300 m lange und über 30 m breite
MSC Orchestra durchpflügt das
Mittelmeer mit einer Geschwindig-
keit von etwa 40 km/h. Darüber eine
umlaufende Galerie auf Höhe Deck
14, an Bug und Heck gibt es noch ein
Deck 15, einen Sonnenliegebereich
sowie einen 9 Loch-Minigolfplatz
und ganz oben auf Deck 16 einen
Tennisplatz! Die übrigen Decks sind
Kabinendecks.
Das Abendessen wird in den Res-
taurants auf Deck 6 in zwei aufei-
nander folgenden rund dreistündi-
gen Sitzungen ,  fünfgängig plus Des-
sert serviert, Frühstück und Mittags-
essen können dort ebenfalls einge-
nommen werden, reizvoller sind
aber die beiden Bar-Restaurants auf

Deck 13, in denen praktisch ständig
Buffetbetrieb herrscht, morgens
Frühstück, dann Mittagsbuffet mit
ethic Corner, asiatisch, türkisch, in-
disch, mexikanisch etc. dazu konven-
tionelle europäische Kost, italieni-
sche Spezialitäten, und natürlich
stets Spezialitäten der Länder, vor
deren Küste die MSC Orchestra ge-
rade liegt oder kreuzt. Nachmittags
gibt es ein Pizzabuffet, jede Nacht
das Mitternachtsbuffet und einmal
wöchentlich das faszinierende Buf-
fet Magnifico, bei dem das Küchen-
personal seine Fertigkeiten beweist:
Aus Brotteig werden wunderbare
Figuren, Tor-
ten als wahre
Ku n s t w e r k e
gebacken und
prächtige Eis-

f i g u r e n
geschnitzt.

Von diesem
luxuriösen Leben

an Bord aber muss man sich täglich
losreißen, will man die
Gelegenheiten zur Er-
kundung der Städte
und Länder nutzen, in
deren Häfen die MSC
Orchestra immer wie-
der für ein paar Stun-
den anlegt. Dies fällt
umso schwerer, da die rund 1000
Mann (und Damen) der Besatzung
rund um die Uhr geradezu herzlich
und mit großem persönlichen Ein-
satz, aber stets professionell unauf-
dringlich um das Wohl der knapp
3000 Passagiere besorgt sind, die in
1275 Kabinen, großteils mit Balkon,
höchst komfortabel logieren.
Bereits am ersten Morgen legte die
MSC Orchestra in Villefranche in
Frankreich an, von wo aus Exkursio-
nen nach Nizza und Monte Carlo
angeboten wurden. Prinzipiell wer-
den in jedem Hafen mehrere perfekt
organisierte Ausflüge mit reichhalti-
gem Programm parallel angeboten,
sodass jemand die Kreuzfahrt auch
fünfmal mitmachen könnte, ohne ei-
nen Ausflug zweimal zu buchen —
und auf der sechsten Tour bliebe
endlich Zeit, das Schiff zu genießen!
Nachdem die MSC Orchestra die
Cote d’Azur Montag Mittag wieder
verlasen hatte, folgte ein wundervol-
ler Tag auf See, bis Dienstag Mittag
in Valencia festgemacht wurde, wo
wir die Altstadt besuchten.
Am späten Nachmittag liefen wir
von Valencia mit dem Ziel Ibiza aus,
das um 1 Uhr früh angesteuert wur-
de. In dieser Nacht gab es auch an
Bord Dauerparty und wer wollte,
konnte sofort nach dem Einlaufen
am ibizesken Nachtleben teilneh-
men. Mittwoch Mittag ging es weiter
nach Tunis, wo wir Donnerstag Mit-
tag ankamen und die Ruinen von
Karthago sowie das Fischerdorf Sidi
Bou Said mit seinem malerischen
blauweiße Häusern besuchten.
Hier sind Landschaft und Baustile

bereits sehr fremdartig, die Men-
schen aber von großer, natürlicher
Freundlichkeit. Ihr Bestreben, Ge-
schäfte zu machen freilich ist inten-
siv, aber nicht aufdringlich. Die kul-
turellen Schätze der arabischen Welt
in ihrer orientalischen Pracht sind
atemberaubend, die historischen
Stätten in Karthago leider karg, vie-
le Fundstü-
cke lagern
in privaten
Samm lun-
gen, wie un-
ser Frem-
denführer
unumwun-
den zugab,
aber lern-
ten wir
nicht schon in der Schule, Karthago
sei bereits in der Antike dem Erdbo-
den gleich gemacht worden? Davon
kann man sich noch heute überzeu-
gen!

Ein ganz anderes Bild zwei Tage
später in Pompeji, wo wir von Nea-
pel aus hinfuhren. Hier sind ganze
Straßen und Plätze der alten Stadt,
die 79 n. Chr. bei einem Ausbruch
des Vesuvs zerstört, allerdings
nicht von der Lava verschlungen
sondern vom Ascheregen komplett
verschüttet worden war, ausgegra-
ben und erhalten, Häuser, Fresken,
Inschriften, eine unendliche Zahl an
Zeugnissen des antiken Lebens, eine

Woche würde nicht reichen, alles zu
sehen!
Mit den Kräften eines Vulkans
konnten wir uns bereits einen Tag
zuvor auf Sizilien vertraut machen,
als es mit dem Bus vom Hafen in Ca-
tania auf den Ätna hinaufging. Bis
auf 1900 m führen Straßen hinauf,
hier blüht der Souvenirhandel, im
Winter das Schifahren, und jeder
Besucher sammelt soviele Steine
wie er tragen kann, der Ätna spuckt
laufend neue aus! Bis zum Krater-
rand auf 3340 m  des höchsten noch
aktiven Vulkans Europas gelangt
man nur mit geführten Touren im
Geländewagen! Beim letzten gro-
ßen Ausbruch 2001 wurden Schilift,

Seilbahn und Straße zerstört, der
Ausbruch erfolgte zuerst auf 2100 m
Höhe weit unter dem Kraterrand.
Die Lava, die alles zerstörte, drang
aus zwei Öffnungen in 2700 m bzw.
2550 m Höhe. Bei der Fahrt hinauf
sehen wir Reste der alten Straße
und ein Haus bis zur Dachkante in
Lava vergraben! Aus der Ferne
grüßt uns der Hauptkrater mit ei-
nem kleinen Huster: Unter den Wol-

ken, die aufgrund der
statischen Aufladung im
Kraterinneren stets über
dem Krater stehen, bil-
det sich eine deutliche
Aschenwolke...!
In der Nacht auf der
Fahrt durch die Straße

von Messina von Sizilien nach Nea-
pel war der Stromboli, der legendäre
Inselvulkan, dann bedeutend zu-
rückhaltender, seine berühmten –
regelmäßigen – nächtlichen Erup-
tionen  bleiben uns vorenthalten.
In Catania nutzten Heinz Habe,
Werner und Waltraud Laschober so-

wie Gertrude Groh und Werner
Doppelhofer die Gelegenheit, den
Weizer Sizilianer Wirt Franco zu be-
suchen, der in Weiz das Lokal „da
Franco“ führt, gerade auf Heimatur-
laub war und die Gruppe in sein
Haus und zu einem Stadtbummel
eingeladen hatte.  Natürlich durfte
das Steirerherz dabei nicht fehlen!
Viel zu rasch endete Sonntag früh in
Livorno wieder eine wunderbare
Woche, in der wir faszinierende neue
Eindrücke gewonnen und überall,
an Bord und in allen Häfen, wo wir
an Land gingen, spontane Herzlich-
keit erfahren hatten. 

Mag. Herbert Kampl
Das Reisebüro Gegg hat übrigens
laufend günstige Arrangements im
Angebot, um das Fernweh zu be-
sänftigen. Von 14. Bis 21. Jänner
2013 etwa wird ein Traumurlaub auf
Madagaskar zum Pauschalpreis von
EUR 2.500.- pro Person angeboten.
Wer mehr erfahren möchte, Tel.
03185/28028, oder Sie besuchen die
Gegg Reisemesse am Firmengelän-
de in Wettmannstätten von  19. bis
20. November mit Beginn jeweils
um 10 Uhr bis 17 Uhr am Samstag
bzw. 16 Uhr am Sonntag, wo das ge-
samte Reiseangebot detailliert vor-
gestellt wird! 

Unsere Leserreise auf der MSC Orchestra von Italien bis Tunesien
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ELEKTRO- UND SANITÄR GROSS  HANDEL • ELEKTRO- INSTAL LA  TIO NEN
Fachberatung • Superservice • Bestpreise 
• Meisterwerk stätte für TV, Video, HiFi,
Audio • Sat-Anlagen • Alarmanlagen

KÜCHEN- UND BÄDERSTUDIO
Wir garantieren: • Fachberatung 
• Qualität • Exakte und ideenreiche 
Planung und sorgfältige Mon tage 
• Verläßlichkeit • Best preis  garantie für 
Küchen- und Ein bau geräte aller Marken

Bestpreisgarantie seit 40 Jahren

Unser hauseigener Kundendienst garantiert Service auch nach dem Kauf!
8190 BIRKFELD Gasener Str.1  Tel. 03174/4448

* Listenpreise/Stattpreise sind die vom Lieferanten empfohlenen Verkaufspreise! Druckfehler, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Prozentuelle Nachlässe beziehen sich auf den unverb. empfohlenen Verkaufspreis der Lieferanten.

Das heißt, wir garantieren 
Ihnen, dass Sie dieselbe Ware nir-
gendwo anders zu günstigeren
Preisen bekommen.

ELEKTRO-INSTALLATIONEN (Planung - Ausführung - Überprüfung) für HAUS, GEWERBE oder LANDWIRTSCHAFT
AM BESTEN von          zum GÜNSTIGSTEN PREIS!

EEIINNBBAAUUGGEERRÄÄTTEE  --  AAMM  BBEESSTTEENN  VVOONN                        zzuumm  GGÜÜNNSSTTIIGGSSTTEENN  PPRREEIISS!!
DDuurrcchh  kkoommppeetteennttee  BBeerraattuunngg  wwiirrdd  IIhhrr  MMaarrkkeenn--EEiinnbbaauuggeerräätteesseett  ppeerrffeekktt  aauuff  IIhhrree  BBeeddüürrffnniissssee  aabbggeessttiimmmmtt..

UUnnsseerr  hhaauusseeiiggeenneerr  KKuunnddeennddiieennsstt  ggaarraannttiieerrtt  SSeerrvviiccee  aauucchh  nnaacchh  ddeemm  KKaauuff

5 JAHRE
GARANT I E
AUF ALLE
ELEKTROGERÄTE

mit nur geringem
Aufpreis möglich!

in Birkfeld lagernd!

499,-Celus Tischherd
75 cm breit,
mit Chromherdstange

Zimmerofen 5 kW

Tirolia Tischherd
60 cm, mit Backrohr

169,-

485,-

bis –60%
vom Listenpreis

HERBST-ANGEBOTE!

UMWELTSCHONEND -
VIELSEITIG - 
GÜNSTIG

Die kleine Getränkefabrik 
für zu Hause!
Startset schon ab

„Selbst sprudeln spart 
600 € pro Jahr!” 

BESTE PLANUNG - BESTE 
MONTAGE - BESTER PREIS 
Kostenlose Planung Ihrer Traumküche
in Birkfeld (Terminvereinbarung!).

Elektra Bregenz Kondenstrockner
7 kg, sparsam, elektronische 
Steuerung, 15 Programme  .....

Waschmaschine A, 
1200 U/min., 6 kg, Start-
vorwahl, Kurzprogramm  .........

Einbauherd, Cerankochfeld 
A, Edelstahl, mit Heißluft  ........

Whirlpool Gefrierschrank 
80 Liter, A+, 4 Laden   ............

Stand-Kühlschrank A+, 
83 Liter, Abtauautomatik, 
H x B x T: 84 x 48 x 43 cm  .....

Waschmaschine Toplader 
A+, 1000 U/min., 5 kg, Start-
vorwahl, schnelle Wäsche  ......

Waschtrockner 6 kg, 
1400 U/min., Wasch- und
Trockenvorgang mit einem Gerät!

Standkühlschrank A, 282 Liter, 
150 cm Höhe, vollautomatische 
Abtauung, 4 Glasablagen  .......

Gefrierschrank A++, 147 Liter, 
6 transparente Laden, 
H x B x T: 144 x 55 x 60 cm  ...

Einbau-Geschirrspüler A+, Edelstahl, 
60 cm integriert, 6 Programme, 
Startvorwahl bis zu 12 Std.  ....

Whirlpool Stand-
Geschirrspüler 60 cm, A  ....

Whirlpool Gefriertruhe 
A+, 204 Liter  .........................

299,-

245,-

339,-

295,-

385,-

269,-

289,-

299,-

299,-

249,-

199,-

98,-

 29,90

Maronibräter:
Einfache 
Bedienung - 
perfekte 
Maroni!

  Jetzt zum 
  Sonderpreis!

DÖRRGERÄTE
Dörren ist die natürlichste, 
einfachste Art, Früchte, 
Gemüse, Pilze und 
Kräuter dauerhaft
zu konservieren!

       schon ab  59,-

auf induktions -
 geeignete Kochtöpfe

G R O S S E  A U S W A H L
-50%

 69,90

STROM-

Tauschen Sie jetzt Ihre alten Kühl- u. 
Gefriergeräte sowie Haushaltsgeräte und 
sparen damit bis zu 80% Energiekosten

z.B. Saeco

KAFFEEMASCHINEN
Über 35 verschiedene Kaffeeautomaten 
zu SUPERPREISEN

199,-

RAUS!

NEU IM
TECHNIK- 
CENTER ROSEL
in 

Wäschetrockner-
Aktion!!!!
Riesenauswahl:
Kondenstrockner
schon ab 299,-

SUPER-SONDER-

PREISE!
vom Listenprei

–60%bis 
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3D-LED3D-LED3D-LED3D-LED3D-LED
TVTVTVTVTV-AKTION-AKTION-AKTION-AKTION-AKTION

inkl. 4 Stück
3-D-Brillen

TX-L ETF52 
AT Titan
erhältlich in den 
Größen 32“, 37“, 42“ oder 47“
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PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
Klammstraße 4 • 8160 Weiz  

Tel. 03172/46660 
genusscatering@gmail.com

www.plotzhirsch.at

Weihnachten naht und es ist Zeit,
den Tisch für die Weihnachtsfeier
im Plotzhirsch zu reservieren. Wir
bieten unseren Gästen heuer zu
Weihnachten für Ihre Weihnachts-
feiern PAUSCHALEN inklusive
Menü, Tischwein, Dekoration, ab
30 Euro pro Person an - leicht kal-
kulierbar - ohne Überraschungen.
Große Feiern sind auch in unse-
rem Kunsthaus bis 400 Personen
sitzend möglich, auch hier bieten
wir für Firmen attraktive Kom-
plettpauschalen an!
Nicht nur für große Firmenmes-
sen, sondern auch für Ganzttages-
seminare und Firmenfeiern im
Frank Stronach Saal des Kunst-
hauses sind wir gerne der profes-
sionelle Ansprechpartner unserer
Gäste. Dabei liefern wir vom Se-
minarequipment, über entspre-
chende Pausenbetreuung mit Er-
frischungen, Mittagspausen und
Snacks alles rund um die erfolgrei-
che Veranstaltung.
Ein Seminarzentrum im Herzen
von Weiz, in modernem Ambiete,
mit modernster Infrastruktur, Tief-
garage und Lift, das ist optimal für
Ihre Kunden!
Ab sofort gibt’s auch wieder Wild-
spezialitäten aus eigener Jagd von
Hirsch, Reh, Ente und Wild-
schwein - natürlich finden sich die-
se Köstlichkeiten auch in unseren
umfangreichen Mittagsmenüs,
ebenso wie die Fischspezialitäten
vom Schröcker Hubert aus der
Weizklamm und dem Kulmer
Franzl aus der Haslau.
Hirsch, Reh und Lamm im Gan-
zen gebraten bereiten wir gerne
auch für Ihre Feier zu Hause zu,
das ist etwas Außergewöhnliches
und gleichzeitig gut kalkulierbar.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
im (Wild)-Herbst beim Plotzhirsch

Euer Plotzhirsch Team

von Stefan Pavek
und Ernst Perusch

WEIHNACHTSFEIERN
im Plotzhirsch!

Experten-Tipp
vom Gartendoktor

Gartenbaumschule
Hans Höfler
Puch bei Weiz
Fax :
03177/4166020
e-mail:
hans.maria.hoefler
@aon.at

Das heurige Jahr war eines vol-
ler Kontraste. Im Frühling die
Trockenheit und  hernach  viele
Niederschläge. Das hat eine
Menge Pilzkrankheiten geför-
dert. Das Ergebnis  sind  oft jetzt
schon laublose Apfelbäume  mit
auf und auf „verschorften“
Früchten.
Auch die  unbehandelten Rosen
sehen oft jämmerlich aus. Sehr
oft ragen von unten her ganz
nackte Triebe mit einem kleinen
jämmerlichen Blütenbüschel
hervor. Der Sternrußtau hat das
Laub zerstört. Es ist halt so, die
Rose ist die herrlichste aller
Blütenpflanzen im Garten mit
einer großartigen Vielfalt an
Farben und Formen. Sie ist eine
Königin, doch diese will auch
hofiert werden. Ohne Spritzung
sind die Ergebnisse bei den
meisten Sorten unbefriedigend.
Für viele Gartler ist bald die
Zeit da, die Rosen  oberflächlich
in Form zu schneiden, bevor der
endgültige Rückschnitt im Früh-
ling erfolgt. Ich stelle die Frage,
wozu eigentlich? Die Rose
braucht diesen Rückschnitt
nicht. Es ist nur unser oft  eigen-
artiges Schnittbedürfnis, vor
dem Winter „Ordnung“ herstel-
len zu wollen.
Es gibt viele Sorten welche aus
der abgehenden Blüte wunder-
schöne Hagebutten sprießen las-
sen. Warum soll ich diese  ande-
re Pracht nicht über den Winter
genießen?
Eine sehr wichtige Herbstarbeit
ist es jedoch, die prächtigen Grä-
ser im Garten zusammenzubin-
den, damit diese nicht auseinan-
der fallen. Das sieht erstens gar
nicht gut aus und zweitens ist die
Gefahr  gegeben, dass  die Grä-
ser während des Winters durch
Regen und Schneefall zu faulen
beginnen.
Der Laubfall bringt für viele  das
Ärgernis, wohin damit. In der
nächsten Ausgabe des Bezirks-
journals  werde ich  dazu  Stel-
lung nehmen.
Bis dahin genießen Sie bitte den
bunten Herbst mit Liebe und
Freude!

Ihr Gartendoktor
Ök.R. Hans Höfler

Es herbstelt sehr...

Heidi 
Schatzmayr
Energetike-
rin
Bachblüten -
beraterin

Telefon:
03177/2211

... muss sein, damit sich tatsächlich et-
was verbessern  kann.
Ein banales Beispiel: Ich hatte schon 6
Kinder und mein (mittlerweile verstor-
bener) Mann, sah keine Notwendig-
keit, einen Geschirrspüler zu kaufen.
Einmal  musste er ein Wochenende al-
lein mit den Kindern sein. Jetzt erst
wurde ihm die Menge an Hausarbeit
bewusst, dass er was änderte. Nächsten
Tag  hatten wir einen Geschirrspüler.
Wir wollen eine bessere und  gerechte-
re Welt, aber wenn uns nicht bewusst
wird, was jeder persönlich dazu beitra-
gen sollte, ändert sich nichts. Oftmals
zwingen uns Krankheiten umzuden-
ken. Wie bei Christine Salopek.
Sie wurde von Kindheit an jahrelang
missbraucht.  Hatte alles verdrängt,
wollte nie mehr dran denken und führ-
te ein „normales“ Leben. Sie wollte
nichts von Gott, Engel oder Spirituel-
lem wissen. Da bekam sie einen 8 jähr.
Dauerschnupfen mit Tag und Nacht
rinnender Nase. Sie konnte nicht mehr
schlafen und war fertig mit den Ner-
ven. Es gab keine med. Ursache und
nichts half. Ihr Körper wollte was los-
werden. Dann hatte sie einen Termin
bei einer Energetikerin. Als sie be-
merkte, dass diese Dame mit Engeln
arbeitete, wollte Christine im ersten
Moment sofort weg, aber sie blieb aus
Höflichkeit. Diese Frau erkannte so-
fort den Verursacher und sie musste
sich nun dem verdrängten Thema stel-
len. Das war natürlich sehr sehr
schmerzhaft für sie,  sodass sie nie
mehr wieder etwas mit Engeln und
dieser Frau zu tun haben wollte. Aber
dann passierte etwas, was sie noch nie
gesehen hatte, geschweige denn sich
niemals vorstellen hätte können. Sie
sah mit offenen Augen, dass Spiralen
vom Himmel auf sie zu flogen. Sie
konnte es nicht einordnen, hatte noch
nie zuvor so was gesehen. Dies verän-
derte ihr ganzes Bewusstsein.
Zusätzlich zu ihrer eigenen körperli-
chen und emotionalen Heilung, wurde
sie hellsichtig und kann jetzt in den
Gesichtern der Menschen deren Ge-
schichte lesen. 
Sie war auserwählt von den geistigen
Helfern, um zu helfen. Viele Heilun-
gen passierten und sie geniesst inzwi-
schen einen ganz besonderen Ruf.
Dann bekam sie einen inneren Auftrag
Seminare abzuhalten. Beim 1. waren 6
Personen, beim 2. schon 150. Weil sie
das aus innerer Berufung spürt, macht
sie das auch für einen freiwilligen Un-
kostenbeitrag, um jedem, arm und
reich, die Möglichkeit zu geben, daran
teilzunehmen.
Sie kommt am Freitag den 5. Okt. um
19:30 Uhr nach Puch,  Aula der Volks-
schule, für einen Abendvortrag.
Samstag. 6. Okt., von 10 bis 17 Uhr,
Seminar (Workout) Thema: „Spiritu-
elle Hilfe in allen Lebenslagen“ im
Gasthaus Reisenegger, Gem.  Koglhof,
an der Bundesstr. zw. Anger  und Birk-
feld 

Auf Ihr Kommen freut sich
Heidi Schatzmayr

(Wenn Sie die Zeitung in den Händen
haben, sind es nur mehr 2 Tage!)

Bewusstseins -
änderung... 

Sonja Stoppacher

Sonja StoppacherSonja Stoppacher
EnergetikerinEnergetikerin
Tel.: 0664 / 43 84 313
Raas 73 • 8160 Thannhausen
Tel.: 0664 / 43 84 313
Raas 73 • 8160 Thannhausen

Kinder, die in diese Kategorie
passen, hat es schon immer ge-
geben, nur die Häufigkeit an un-
seren Kindergärten und Schulen
steigt leider extrem an. Die Fol-
gen sind Lernprobleme und
Dauerstress im Elternhaus. Un-
ter anderem spielt die unausge-
wogene Ernährung unserer Zeit
eine wichtige Rolle in der Ent-
stehung dieser kognitiven
Schwächen.  Aber schon unsere
Großmütter sagten, gegen alles
ist ein Kraut gewachsen. Und
das stimmt. Es gibt jetzt ein neu-
es Produkt, das genau auf die
Bedürfnisse der Kinder abge-
stimmt ist. Ich habe große Erfol-
ge mit diesem Nahrungsergän-
zungsmittel, welches Kinder ger-
ne einnehmen und der Erfolg in
der Veränderung des Verhaltens
sehr schnell wahrgenommen
wird. Lern- und Konzentrations-
störungen, Aufmerksamkeits-
Defizite und dergleichen gehö-
ren der Vergangenheit an. Es
unterstützt zugleich auch das
Immunsystem, welches gerade
in der Schulzeit stark gefordert
wird. Ich helfe ihnen gerne, diese
schwierige Situation in den Griff
zu bekommen.

Eure Sonja

www.energieoase.or.at

• Energiearbeit mit ätherischen Ölen
• Hotstone und Lomi Lomi Nui

• Rückführungen 
• Tranctechnik nach A. Winter

• Energetische 
Grundstücks – Hausreinigung

• Matrix und HTS Schamanische Seminare
• Engelseminare

• Merkabah und Chakrenreinigung 

Zappelphilipp und
Traumsuse

Termine: 
im Veranstaltungs kalender und auf:

www.energieoase.or.at
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Majestätisch stehen sie da. Beein-
drucken mit ihrer rauen, wilden
Schönheit in den unterschiedlichs-
ten Formen und Farben. Berge ha-
ben etwas ganz besonderes, was
die beiden Fotografen Verena &
Andreas Jeitler immer wieder in
ihren Bann zieht.   
Aber auf Grund der Vielfalt ist es
den Beiden nicht möglich, sie alle
selbst auf eigenen Füßen zu er-
wandern. Deshalb holen sie sich
Verstärkung und starten die Vor-
trags Veranstaltungsreihe Erlebnis
Berge“, wo sie Gastreferenten ein-
laden, um die Bergwelt aus deren
Sicht zu präsentieren. Den Start
macht der Fotograf und leiden-
schaftliche Diareferent Stefan
PUTZ,  der einen tollen Einblick
bietet in das große Gebirgsmassiv
des Hochschwabs, welches mit sei-
ner Schönheit zu faszinieren weiß.
Flora, Fauna, Wasser, Schnee und
Eis, eingebunden in herrlich schö-
nen Wanderungen, nehmen einen
mit in dieses Kronjuwel der Steier-
mark
So, 28.10.2012 - 19.00 Uhr Volks-

Wolfgang Niedecken liest & singt
autobiographisches aus
„Für `ne Moment“
4. November – 20.Uhr
Generalmusikdirektion Graz
Wolfgang Niedecken, geboren
1951 in Köln, ist einer der wich-
tigsten deutschsprachigen Lieder-
macher und seit 1976 Frontmann
der Gruppe BAP.
Er bringt in seinen Liedern den
Kölner Dialekt zum Funkeln und
verbindet politische Wachsamkeit
mit humanitärem Engagement. Zu
seinem 60. Geburtstag im März
2011 legte der BAP Sänger, Maler
und Songschreiber Niedecken sei-
ne Autobiographie „Für ne Mo-
ment“, entstanden in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Literatur-
wissenschaftler Oliver Kobold,
vor. Wolfgang Niedecken wird an
diesem Abend aus seinem Leben
erzählen und viele seiner Songs
singen, begleitet von seiner akusti-
schen Gitarre.
Für sein soziales Engagement ge-
gen Rassismus erhielt er das deut-
sche Bundesverdienstkreuz. Seit
2004 vertritt er als Botschafter den
Hilfswerkbund „Gemeinsam für
Afrika“ 2008 initiierte er das
World-Vision Projekt „Rebound“

zur Reintegration ehemaliger Kin-
dersoldaten in Uganda. Die deut-
sche Phono-Akademie ehrte ihn
im Jahr 2012 mit dem Echopreis
für sein Lebenswerk.
Vorverkauf: € 27,-- Abendkasse: €
30,-- Sitzplätze
Vorverkauf: € 25,-- Abendkasse: €
28,-- Stehplätze
Karten im Zentralkartenbüro
Graz, Buchhandlung Leykam
Stempfergasse, Steiermärkische
Sparkassen
Info: www.kukukkunst.com und
www.generalmusikdirektion.at
Wir verlosen eine Stehplatz-Karte.
Das erste SMS mit dem KW „Nie-
decken“ (Name und Telefonnum-
mer nicht vergessen!!!), das am
Dienstag, den 9.10. zwischen 15.00
und 15.15 Uhr unter 0664/1805833
eintrifft, gewinnt eine Karte. Der
Gewinner wird per SMS verstän-
digt, die Karte ist an der Abend-
kasse hinterlegt. Der Rechtsweg
ist ausgeschlossen. Viel Glück und
gute Unterhaltung!

Mag. Herbert Kampl

haus Weiz
Di, 30.10.2012 -  19.30 Uhr forum
Kloster Gleisdorf
Info: www.erlebnis-erde.at
Wir verlosen für beide Termine je-
weils 2 Karten
Das jeweils erste SMS mit dem
KW „Hochschwab Weiz“ bzw.
„Hochschwab Gleiosdorf (Name
und Telefonnummer nicht verges-
sen!!!), das am Freitag, den 5.10.
zwischen 15.00 und 15.15 Uhr un-
ter 0664/1805833 eintrifft, gewinnt
je zwei Karten. Die Gewinner wer-
den per SMS verständigt, die Kar-
ten sind zur Abholung auf die Na-
men der Gewinner an der Abend-
kasse hinterlegt. Der Rechtsweg
ist ausgeschlossen. Viel Glück und
gute Unterhaltung!

Mag. Herbert Kampl

KUKUK präsentiert: 4.11.:
Wolfgang Niedecken • Wir
verlosen 1 Karte

Gesundheitstipp

Die Gesundheit geht
vom Darm aus:

Bioresonanz 
Irene GmbH, 
Irene Rosel
Birkfeld – Unterwart –
Feldbach – Graz –
Oberaich – Völs
Tel: 0664/4107410
www.bioresonanz-irene.at

Unser Darm ist natürlicherwei-
se besiedelt mit Milliarden klei-
ner Mitbewohner, den Bakte-
rien unserer Darmflora. 70%
unseres Immunsystems befin-
det sich in den am Darm ange-
lagerten Lymphknoten! Auch
Hefepilze, insbesondere Candi-
da albicans und andere Candi-
da Arten können in geringen
Mengen in der Darmflora vor-
kommen. Die „normalen“
Darmbakterien halten sie je-
doch in Schach. Werden „gute“
Darmbakterien jedoch abgetö-
tet und stark geschwächt, kön-
nen sich die Hefepilze ungehin-
dert ausbreiten und die Darm-
bakterien werden noch weiter
verdrängt. Jetzt spricht man
von einer Darm-Mykose, ei-
nem Hefepilzbefall des Darms.
Im Darm kann dies zu Gasbil-
dung mit Blähungen, Krämp-
fen und unregelmäßigen Stuhl-
gang führen. Die Darmlymph-
knoten werden vergiftet, was zu
einer weiteren Schwächung des
Immunsystems mit Infektanfäl-
ligkeit und Abwehrschwäche
führt. Dies kann Müdigkeit,
Kopfschmerzen, Konzentrati-
onsstörungen (auch bei Kin-
dern) oder depressive Verstim-
mungen verursachen. Mit der
Bioresonanz-Methode kann
man gezielt diesen Candida
Hefepilz löschen, eine entspre-
chende Candida-Diät wird zu-
sätzlich empfohlen. Da der
Candida Verursacher vieler
chronischer Krankheitsbilder
ist, können wir mit der Lö-
schung dieser negativen Infor-
mation des Candida Albicans
die Wurzel der Beschwerden
bereinigen und somit die Men-
schen wieder beschwerdefrei
machen. 
Nähere Informationen erhalten
Sie bei: Bioresonanz Irene -
Birkfeld - Unterwart - Feld-
bach - Graz - Oberaich bei
Bruck/Mur - Völs bei Inns-
bruck - Klagenfurt - Thalheim
bei Wels. Tel. 03174/ 43100 oder
0664/4107410

Gottfried Maier
Behördlich befugter
Radiästhet. Mit-
glied des  Verban-
des für Radiästhesie
und Geobiologie

Göttelsberg
304,Weiz
Tel: 0664/6539675

Die Stärke des Einflusses
von unterirdisch fließendem
Wasser auf den Menschen
hängt von dessen Sensibili-
tät ab. Bei meiner langjähri-
gen Tätigkeit als Geomant
habe ich immer wieder
Menschen angetroffen, de-
ren Betten auf Wasseradern
stehen und die schon jahre-
lang auf diesen Störfeldern
schlafen ohne dass ihr Kör-
per auf diese Strahlenbela-
stung reagiert.
Laut Aussagen dieser Perso-
nen schlafen sie gut und tief,
werden die ganze Nacht hin-
durch nicht munter und sind
in der Früh gut ausgeschla-
fen. Diese Menschen sind
aber Ausnahmen. Der
Großteil der Menschen rea-
giert sehr stark auf unterir-
disch fließendes Wasser. Ge-
rät ein Mensch in ein solches
Kraftfeld, fließt seine Le-
benskraft ab. Radiästheten
sprechen in solchen Fällen
von Erdschluss. Durch das
Kraftfeld des Wassers dringt
Kälte und Feuchtigkeit nach
oben. Menschen, die auf
Wasseradern schlafen, ha-
ben meist einen unruhigen
Schlaf. Sie werden oft mun-
ter und kommen nicht in die
Tiefschlafphase. Gicht und
Rheuma können die Folge
sein. In der Früh beim Auf-
stehen fühlen sich Men-
schen, die in solchen be-
strahlten Betten schlafen,
oftmals müde und zerschla-
gen, als hätten sie nicht ge-
schlafen. Ganz schlecht sind
Betten aus Metall - diese
verstärken die Strahlung,
die von unten kommt, noch
zusätzlich.

Wasser adern
und Schlafplatz

KK

Verena & Andreas Jeitler
präsentieren den Hochschwab
2x2 Karten zu gewinnen!

KK
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Am 26. Oktober 2012 findet in Graz die 1. Grazer Pen-
show, (Österreichs erste Schreibgerätebörse) im histori-
schen Glockenspielhaus statt. 
Liebhaber des schönen Schreibens, Sammler und Interes-
sierte sollten sich diesen Termin rot im Kalender anzeich-
nen. Von 10.00 - 18.00 Uhr gibt es bei einem Eintritt in Hö-
he von EUR 2,- je Besucher zahlreiche außergewöhnliche
Schreibgeräte zu bewundern oder zu erwerben und wer
möchte, kann natürlich auch aktiv als Verkäufer mit dabei
sein. Nach dem Start in Graz wird die Österreichische Pen-
show dann jedes Jahr in eine anderen Stadt reisen. Ge-
plant sind nach Graz, Wien und Salzburg als nächste Sta-
tionen. Händler sowie Sammler haben die Möglichkeit Ti-
sche zu buchen, und zwar ganz einfach mit einem e-mail an
graz@penshow.at
Einen Tisch gibt es bereits ab EUR 80,-, je mehr Tische
man bucht, desto günstiger ist das Ausstellerpaket. 
Nähere Informationen erteilt der Veranstalter, Patrick
Wagner unter Tel.: +43 (0)664 918 49 64 oder auf der
Homepage: www.penshow.at

Penshow am 26. 
Oktober in Graz

Mit zwei aufse-
henerregenden,
gut besuchten
Veranstaltungen
hat der Lese-
herbst in den
Buchhandlun-
gen Plautz in
Gleisdorf und
Weiz begonnen. Nachdem am 24.
September Christine Brunnsteiner
in Gleisdorf auf Einladung von
Buchhandlung Plautz und Hanne-
lore Pircher, Leiterin der Senio-
rentanzgruppe Gleisdorf, ihren
Verein „WIR für UNS“ präsen-
tiert hat, fand am 26. September in
Weiz eine Lesung mit Lilian Fa-
schinger statt, die aus ihrem neuen
Krimi „Die Unzertrennlichen“ las,
dessen Präsentation Anfang Au-
gust in Wien ein veritables Pres-
seecho von Standard über Falter
und Tiroler Tageszeitung bis hin zu
Stuttgarter Zeitung und Frankfur-
ter Rundschau ausgelöst hat.
„Die Unzertrennlichen“ spielt auf
der Insel Procida vor Neapel, in
Wien und in der Südsteiermark,
speziell im Sausal, das sie wegen
des klingenden Namens als Schau-
platz ausgewählt hat. Auch ging es
ihr darum, erklärte sie in Weiz, die
Parallelen zwischen dem Sausal
und der italienischen Insel aufzu-
zeigen, beides sei Provinz, ein in
sich geschlossener von der Außen-
welt abgegrenzter Raum, der von

Menschen geformt, die Menschen
selbst wiederum in ganz besonde-
rer Form — formt! Exotische Pro-
vinz nicht zwingend spannender
als heimische, heimische nicht un-
bedingt farbloser als exotische!
Nur Provinz eben, da wie dort, nah
wie fern!
In konventioneller, wohlformu-
lierter Sprache verpackt Lilian Fa-
schinger unkonventionelle, mitun-
ter geradezu groteske Inhalte, er-
öffnet ihren Krimi mit einem Be-
gräbnis (eines natürlichen Todes-
falles), bei dem ein Blitzschlag die
halbe Trauergemeinde zu Boden
streckt und zeichnet mit beißender
Satire ein Verwandtschaftsbild
provinzieller Natur, dem jeder vor-
behaltlos zustimmen wird, der Ver-
wandtschaft hat, in Stadt und
Land! Provinzielle Verwandt-
schaft nervt im urbanen Ambiente
nicht weniger als im ruralen!
Lilian Faschinger erzählt mit faszi-
nierendem Einfallsreichtum und
liest mit ebensolcher Virtuosität
wie sie schreibt.

Mag. Herbert Kampl

Leseherbst bei Plautz gestartet

©
 K

am
pl
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Unter dem Motto „1 Stadt • 10
Lokale • 11 Bands • 1x zahlen“
wird es beim mittlerweile 7.
HonkyTonk Live Musik Festi-
val in Weiz am 20. Oktober
auch heuer wieder in insgesamt
10 Lokalen mit 11 Live-Musik
Gruppen eine der größten In-
doorparties der Oststeiermark
geben.
Veranstalter Reinhold Bauer
von der Regensburger Agentur
Drums and Sounds freut sich
über die alljährlich begeisterte
Teilnahmebereitschaft der Wir-
te und die hervorragende At-
mosphäre in Weiz, das mit sei-
nen kurzen Wegen zwischen
den Lokalen und der geschlos-
senen Innenstadt die ideale
Bühne für ein solches Festival
bietet. Auch heuer wieder wur-
de bei der Qualität der Live-
Gruppen nicht gespart und die
Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreiches stilistisch
breit gestreutes Musikangebot
für jeden Geschmack, worauf
Veranstalter Reinhold Bauer,
selbst ein aktiver Bühnenmusi-
ker, besonderen Wert legt! Die
Mischung aus Blues, Folk, Ita-
lopop, Latinsound, sattem
Rock , akustischen Liedern
und Musik von den Oldies bis
zu den Chartbreakern unserer

Lokalen um EUR 9,50.
In den meisten Lokalen begin-
nen die Live-Bands ab ca. 20
Uhr zu spielen und hören frü-
hestens um 1 Uhr früh erst wie-
der auf. Ausnahmen sind das
Alibi, wo bereits um 18 Uhr
das Warm up beginnt, aller-
dings bereits um 22 Uhr
Schluss ist, die Diskothek Alm-
rausch mit Musik von 21 Uhr
bis 2 Uhr und das LifeArt mit
der HonkyTonk-Show von 20
Uhr bis Mitternacht und einer
weiteren Gruppe von Mitter-
nacht bis drei Uhr.
Mit dabei sind Alibi, Alm-
rausch, Billard - The Pub, Café
Weberhaus, Bar Esprit, Strof-
baunk , Osteria Luici, Last
Exit, Segafredo und LifeArt.

Mag. Herbert Kampl

Tage mit nicht nur aber auch
regionalen Interpreten bewirkt
auch eine breite Alterstreuung,
was eine begeisterte und bes-
wingte aber friedliche Stim-
mung garantiert, worüber sich
besonders die Stadtverant-
wortlichen Bgm. Erwin Eggen-
reich und Vize-Bgm. Ingo Rei-
singer freuen, der mit dem
Stadtmarketing den stärksten
Motor des Festivals darstellt,
wie Reinhold Bauer betont.
Der Eintritt beträgt an den ab
19 Uhr besetzten Abendkassen
einmalig EUR 11.- und gilt für
alle Lokale für die ganze
Nacht. Im Vorverkauf gibt es
das Eintrittsbändchen im Ser-
vicecenter für Statdtmarketing
& Tourismus am Hauptplatz
sowie in alle teilnehmenden

Ab 25. Okt.: Ehe auf Zeit in Laßnitzhöhe
Wir verlosen 5x2 Karten
Die LaLaBü, die Laßnitzhöher
Laienbühne, lädt wieder zum
Theater! Am 25. Oktober ist in
der Aula der Neuen Mittel-
schule Laßnitzhöhe die Pre-
miere der spritzigen Bezie-
hungskomödie „Ehe auf Zeit“
von Rolf Sperling und Stefan
Bermüller.
Ehealltag bei Familie Notte-
brock – alles wie gehabt bis auf
die nicht unwesentliche Tatsa-
che, dass der Ehevertrag nach 5
Jahren erneuert werden muss.
Und in einer Woche steht die
Verlängerung an …
Während der in der Zwischen-
zeit zum Pantoffelhelden mu-
tierte Ewald Nottebrock mit
einer unproblematischen Ver-
längerung rechnet, will seine
Gattin Charlotte ihren bisheri-
gen, nicht von emotionalen
Höhepunkten gekennzeichne-
ten Ehealltag auf die Probe ge-
stellt wissen: „Das muss ich mir
erst gründlich überlegen.“  
Gott sei Dank gibt’s die besten

Spielern, Eintrittspreis € 9,--
Die ersten 5 SMS mit dem KW
„LaLaBü“ (Name und Tele-
fonnummer nicht verges-
sen!!!), die am Mittwoch, den
10.10. zwischen 15.00 und 15.15
Uhr unter 0664/1805833 ein-
treffen, gewinnen je zwei Kar-
ten. Die Gewinner werden per
SMS verständigt, die Karten
sind zur Abholung auf die Na-
men der Gewinner an der
Abendkasse hinterlegt. Die
Karten gelten für einen belie-
bigen Termin gegen Voranmel-
dung unter 0664/3781495. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Viel Glück und gute Unterhal-
tung! Mag. Herbert Kampl

Freunde wie den „Haus-
freund“ Berthold und die
emanzipierte, die prädes-
tiniert sind, die Missver-
ständnisse zwischen den
Eheleuten eskalieren zu
lassen. 
Durch einen absolut un-
widerstehlichen Taxifah-
rer und eine attraktive Sekre-
tärin geraten die Eheleute
auch noch in den Verdacht ge-
genseitig fremdzugehen. Zügig
nehmen die Irrungen und Wir-
rungen ihren Lauf ….
Termine:
Donnerstag, 25.10.2012, 19.30
Uhr
Freitag, 26.10.2012, 16.00 Uhr
Samstag, 27.10.2012, 19.30 Uhr
Sonntag, 28.10.2012, 16.00 Uhr
Freitag, 2.11.2012, 19.30 Uhr
Samstag, 3.11.2012, 19.30 Uhr
Sonntag, 4.11.2012, 16.00 Uhr
Freitag, 9.11.2012, 19.30 Uhr
Samstag, 10.11.2012, 19.30 Uhr
Kartenreservierung unter
0664/3781495 oder bei den

Junge ÖVP

Als mich eine Reise mit JVP-Bezirks-
geschäftsführer Gerhard Berghold An-
fang August zur Zeit des Ramadan in
die Türkei geführt hat, war ich doch
überrascht von der aufstrebenden und
boomenden Stadt Istanbul und auch
von der Mentalität der Menschen, wes-
halb ich diesem Thema eine eigene Ko-
lumne widmen möchte. 
Klar, DEN EINEN Islam gibt es nicht
und in der Stadt Istanbul ist man sicher
viel liberaler als in sehr einfach-entwi-
ckelten Gebieten, doch gerade weil wir
den Islam häufig (im Zusammenhang
mit Terrorismus, Unterdrückung von
Frauen oder wie vor kurzem mit wü-
tenden Protesten gegen Kritik) in nur
einer Perspektive gesehen haben, scha-
det dieser zweite Blick nicht, der aber
bei weitem kein Schwarz-Weiß-Den-
ken fördern will, sondern auf die
„Grautöne“ des Themas hinweist.
Wenn der Muezzin fünf mal am Tag
zum Gebet aufruft und es durch jede
Gasse schallt, wirkt das zuerst schon
seltsam. Wenn man dann aber darüber
nachdenkt, hat es doch viel Gutes. Wie
viel jeder für sich beten möchte, ist hier
nicht das Thema, sondern eine persön-
liche Einstellung, jedoch wenn man
mehrere Male am Tag aus der Hektik
gerissen wird, vielleicht auch aus einer
gedankenlosen Betriebsamkeit, und
das Leben bewusst lebt, ganz im Hier
und Jetzt ist, ist das ein Geschenk.
Im sehr belebten Altstadtviertel Sulta-
nahmet angekommen, war mein erster
Eindruck, den ich hatte: Hier respek-
tieren sich die Menschen. Man trägt
die Lasten des Alltags gemeinsam.
Und ja, es gehört schon viel dazu, den
anderen immer ins bestmögliche Licht
zu rücken, statt ihn vorzuverurteilen.
In der muslimischen Gemeinschaft
(Umma) gibt es mit dem Almosenge-
bot (Zakat) ein kluges soziales Auf-
fangnetz, denn wenn jeder etwas von
seinem Vermögen abgibt, muss keiner
arm sein. Auch wenn die ÖVP oft als
die Verteidigerin der Reichen darge-
stellt wird, kann ich es als Christdemo-
krat nur unterstützen, wenn man sich
in seinem Leben nicht ausschließlich
von wirtschaftlich-materiellen Aspek-
ten leiten lässt.
Die Türkei ist ein aufstrebendes Land,
viel moderner als wir hier manchmal
glauben, und es bestätigt sich, was ich
schon sehr oft an dieser Stelle gesagt
habe: Wenn eine Gesellschaft gemein-
sam lebt, an einem Strang zieht und
auch hungrig ist, etwas zu erreichen,
wird sie den Müden, Übersättigten und
den Neidern auf gut steirisch „die
Schneid abkaufen“.

Florian Braunstein
P.S.: Mitdiskutieren und nachlesen auf
www.florian-braunstein.at!

Was wir vom Islam
lernen können

Florian Braunstein
Bezirksobmann der JVP Weiz

Tel. 0664/513222 • mail@florian-braunstein.at
www.florian-braunstein.at
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In den Vorjahren räumten Sie
bereits mehrere Gold- und
Bronzemedaillen bei der
Speck-, Rohwurst-  und Raritä-
tenprämierung der Landwirt-
schaftskammer Steiermark ab,
heuer aber errang die Weizer
Fleischerei Feiertag mit ihren
Köstlichkeiten bei drei Bewer-
ben in Wels und Graz 16 Gold-,
9 Silber- und 6 Bronzemedail-
len, also insgesamt 31 Auszeich-
nungen für 31 Produkte!
Von 20. bis 28. August fand heu-
er in Wels der 19. Internationa-
le Fachwettbewerb für Fleisch-
und Wurstwaren statt, bei dem
die Fleischerei Feiertag 12 Pro-
dukte einreichte und 12 Aus-
zeichnungen, nämlich 6x Gold,
5x Silber und 1x Bronze errang.
Bewertet wurden die Bereiche:
1. Äußere Herrichtung und Be-
schaffenheit, 2. Aussehen und
Farbe im Anschnitt, 3. Geruch
und Geschmack, 4. Zusammen-
setzung  und 5. Verarbeitung.
Gold gab es für Original Weizer
Mulbratl, Blutwurst, Bio-
Frankfurter, Bio-Pikante Extra,
Bio-Extrawurst und Mailänder
Salami, Silber für Hühnerleber-
pastete, Bio-Beinschinken,
Kraftweizer, Streichwurst und

Debreziner und Bronze für die
Almenland Käswurst!
Im Rahmen des 19. IFFW fand
auch der 4. Internationale Fach-
wettbewerb für essfertige Con-
venienceprodukte statt, an dem
sich das Spezialitätencenter
Feiertag ebenfalls beteiligte
und ebenso hundertprozentig
erfolgreich war. Alle 14 einge-
reichten Produkte wurden prä-
miert! Auf ihrem Spezialgebiet
errang die Fleischerei Feiertag
sogar 10 Gold-, 3 Silber- und 1
Bronzemedaille.
Bewertet wurden die Bereiche:
1. Äußere Verpackung und
Herrichtung, 2. Aussehen und
Farbe in der Zusammenstel-
lung, 3. Konsistenz und 4. Ge-
ruch und Geschmack.
Gold gab es für Serviettenknö-
del, Nürnberger Braten, Kür-
biskernaufstrich, Wurstsalat,
Fleischstrudel, Gemüselaib-

chen, Steirische Käs-
suppe, Rindfleischsa-
lat mit Käferbohnen,
Lungenstrudel und
Kaspressknödel, Sil-
ber für Gulaschsup-
pe, Rindsgulasch und
Serbischen Aufstrich
und Bronze für die
Beuschelsuppe.
Gleichsam zum Drü-
berstreuen holten
sich Peter und Ro-
man Feiertag bei der
SpeckGenuss 2012,
der Speck-, Roh-
wurst-  und Raritätenprämie-
rung der Landwirtschaftskam-
mer Steiermark, am 25. Sep-
tember im Barocksaal des
Priesterseminars in Graz unter
insgesamt 232 eingereichten
Spezialitäten von 78 Betrieben
noch fünf Auszeichnungen ab:
Silber für den Bio Turopolje

Karreespeck sowie jeweils
Bronze für das Original Weizer
Mostbratl, für den Bio Turopol-
je Schinkenspeck, für den Bio
Turopolje Hamburger Speck
und für die heuer erstmals ein-
gereichten Bio Turopolje Haus-
würstl. 

Alle in Wels und Graz ausge-
zeichneten Köstlichkeiten gibt
es im Feiertag Spezialitätencen-
ter in Weiz und in den Feiertag-
Filialen im GEZ Gleisdorf so-
wie am Kaiser-Josef-Platz und
am Lendplatz in Graz jederzeit
zu kaufen.

Mag. Herbert Kampl

Das „ausgezeichntete“ Feiertag-Küchen-
team, das 10 x Gold, 3 x Silber, 1 x Bronze
für die Convenienceprodukte in Wels er-
rungen hat: (v.l.n.r.:) Küchenchef Franz
Pieber, Sabine Wiener, Daniela Schaber-
nack-Dully, Gerlinde Klammler, Ferdinand
Mosbacher.

Bio-Schweinefleisch, 
Bio-Rindfleisch so wie Bio-Wurst,
Bio-Würstl und Bio-Schinken.

Bio-Extrawurst
Bio-Pikante
Bio-Frankfurter

Riesen Sortiment an Bio-Fleisch

Ausgezeichnet mit GOLD:

Ausgezeichnet mit SILBER:

www.derfeiertag.at
8160 Weiz: Dr. Karl Rennergasse 12
8200 Gleisdorf: Ludwig-Binder-Straße 14 

8010 Graz: Kaiser-Josef-Platz Stand 13-15 
8020 Graz: Lendplatz Stand 7

Für die kältere Jahrezeit

Deftig würzige Blut- und
Breinwurst sowie unsere 

traditionelle Erdäpfelwurst

Dazu noch Fertig- und
Halbfertigprodukte:

Hausgemacht, wie zu
Großmutters Zeiten

Beuschl, Gulasch, Grammeln, Grammelfett,
Bratenfett, Semmelknödel, Leberknödel, 
Fleisch- und Lungenstrudel, Verhackert 

und vieles mehr.

Deftig würzige Blut- und
Breinwurst sowie unsere 

traditionelle Erdäpfelwurst

Dazu noch Fertig- und
Halbfertigprodukte:

Hausgemacht, wie zu
Großmutters Zeiten

wieder im Programm

Bio-Schinken
Bio-Leberstreichwurst
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Fleischerei Feiertag: 16x Gold, 9x Silber & 6x Bronze in 3 Bewerben
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Auch im Oktober wird im Keller-
theater im GH. Bauernhofer auf
der Brandlucken noch jeden Mitt-
wochTheater gespielt: auf dem Pro-
gramm stehen drei verschiedene
Stücke, dargeboten von Darstellern
des Brandluckner Huabn Theaters. 
Am 3. Okt., 17. Okt. und 31. Okt.
kommt jeweils Jackpot von René
Freund in der Inszenierung von
Sigmut Wratschgo zur Ausschüt-
tung, pardon: Aufführung; jeden-
falls ein theatralischer Haupttreffer
mit viel Humor und Lebensweis-
heit. Versäumen Sie keinesfalls die-
se drei letzten Gelegenheiten eines
warnenden Ausblicks in die viel-
leicht eigene Zukunft...!
Es spielen: Herta Skreiner, Edith
Kleinberger, Sabrina Großegger,
Wolfgang Reitbauer, Erwin Stau-
dinger, Johannes Hofer, Kahr Vero-
nika und Paul Lang. 
Am 10. Okt. wird das legendäre
Zwei-Mann-Stück Söhne, Söhne
von Uli Bree und Rupert Henning
in der Inszenierung von Sigmut
Wratschgo, der  Sensationserfolg
des Vorjahres im Mittwochtheater
zum letzten Mal gespielt. Letzte
Möglichkeit, das unterhaltsame,
sich jedoch dramatisch entwickeln-
de Wiedersehen zweier Schulfreun-
de mitzuerleben, die ihre Matura-
reise nach Griechenland 20 Jahre
danach wiederholen: Paul Lang
und Günther Großegger mit zwei
virtuosen Charakterstudien!

Am 24. Okt.
steht Erdäp-
felsuppe von
M a r c e l
Cremer und
Helga Schaus
in der Insze-
nierung von
S i g m u t
Wratschgo, zum letzten Mal auf
dem Programm. 
Eine von Barbara Lang virtuos dar-
gebotene  „One woman show“, ei-
ne Kochvorführung bitter gewürzt
mit kindlichen Kriegserinnerun-
gen,  im Erzählstil eines Märchens
zur nouvelle Cuisine veredelt, und
dennoch unter der Kochhaube der
Parabel mit viel Wortwitz und Si-
tuationskomik als leichte Kost ser-
viert. Umso köstlicher die Erdäp-
felsuppe, die während der Auffüh-
rung live gekocht und dem Publi-
kum im Anschluss an die Vorstel-
lung kredenzt wird..., schon allein
wegen der kulinarischen Kompo-
nente sollten Sie sich diesen Kultur-
genuss nicht entgehen lassen.
• Kartenpreise Mittwochtheater:
Erwachsene: € 8.--
• Beginn jeweils 20 Uhr
• Bitte unbedingt Karten reservie-
ren unter 03179 8202 (nur 72 Sitz-
plätze)
• Info: www.huabn-theater.at /
0664/5241616
info@huabn-theater.at

Mag. Herbert Kampl

schwarzen Humor als typisch für
Andrea Sailer, aber was ist an
pointierten Formulierungen, deren
Witz sich aus Gegensätzen nährt,
an respektablem Spott tief-
schwarz? Nichts, wenn tiefschwarz
für makaber steht; nichts, wenn
tiefschwarz für negativ steht! An-
drea Sailer hat ein fröhliches Buch
geschrieben, ein Buch über Skurri-
litäten des Alltags, bedeutsam ge-
nug, sie ernst zu nehmen, harmlos
genug, sie nicht tragisch zu neh-
men. Treffsichere Pointen genügen,
sie jedweder Dämonie zu entklei-
den. Jedes Lachen versöhnt uns ein
kleines bisschen mehr mit den Ab-
surditäten des Alltags...
... und was ist überhaupt typisch zu
nennen in Bezug auf einen Künst-
ler, dessen Natur es ist, sich dank
der kontinuierlicher Entwicklung
geschuldeten ständigen Wandel-
barkeit jedweder Typisierung zu
entziehen? Mag. Herbert Kampl

... werden alle Säle zu
klein, jedenfalls aber der
Hannes Schwarz-Saal im
Weizer Kunsthaus, der
auch mit zusätzlicher Be-
stuhlung bei weitem nicht
allen Besuchern der von
der Weizer Buchhand-
lung Haas organisierten
Lesung Andrea Sailers ei-
nen Sitzplatz bieten
konnte.
Andrea Sailer präsentier-
te ihr neues, mittlerweile elftes
Buch „Einstweilen wird es
Abend“, das Texte — Lyrik —
Kleine Prosa enthält, wie der Un-
tertitel verrät, erlaubte einen klei-
nen Ausblick auf das für nächstes
Jahr geplante zwölfte Buch und er-
füllte sogar einen „Hörerwunsch“,
was eindrucksvoll beweist, welch
hohen Bekanntheitsgrad auch kur-
ze Einzeltexte Andrea Sailers beim
Publikum genießen!
Mit zeitkritischen, gesellschaftskri-
tischen, bis hin zu ironisch selbst-
kritischen Aussagen zieht Andrea
Sailer die Leser- bzw. Zuhörer-
schaft in ihren Bann, im virtuosen
Wortspiel sind Homonyme trittsi-
chere Brücken zwischen Bedeu-
tungsebenen, Synonyme jedoch
keine verbalen Garantien für se-
mantische Geborgenheit, denn
Witz und Ironie stehen im perma-
nenten Dienst der Überraschung.
Der Klappentext definiert tief-
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Brandluckner Mittwochtheater Wenn Andrea Sailer liest...

Das

Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

Der JobDay 2012 findet heuer
am 11. Oktober von 8 Uhr bis 13
Uhr im Kunsthaus Weiz statt.
Organisiert wird der JobDay
von der Initiative IBI.
Dahinter stehen die Stadt Weiz,
das Poly, die Arbeiterkammer,
der ÖGB, die Wirtschaftskam-
mer und das AMS Weiz.
Heuer findet am Vorabend, am
Mi., 10.10. von 19 bis ca. 21 Uhr
erstmals ein eigener Eltern-Info-
Abend zum Thema „Chancen
und Möglichkeiten der Lehraus-
bildung in der Region“ im
Kunsthaus statt.
An diesem Eltern-Abend sollen
die Eltern gezielt über die aktu-
elle Situation am Lehrstellen-
markt, über Chancen und Risi-
ken und über Weiterbildungs-
möglichkeiten nach einem Lehr-
abschluss informiert werden.

Die demografische Entwicklung
mit den rückläufigen Geburten-
zahlen ist für Lehrstellensuchende
sicher eine gute Ausgangssituation
- die Chancen, den Lehrplatz zu
finden, den man sich wünscht, wer-
den dadurch immer größer. Und
nicht nur Lehrlinge sind aufgrund
dieser Entwicklung sehr gefragt -
natürlich auch dann die fertig aus-
gebildeten FacharbeiterInnen.
Insgesamt gibt es im Bezirk Weiz
über 500(!) Betriebe, die Lehrlin-
ge ausbilden. 
Zwar gibt es nach wie vor die Hit-
liste bei den Lehrberufen wie Me-
talltechnker, Elektrotechniker
oder Büro- und Einzelhandels-
kauffrau, aber in Wirklichkeit gibt
es ganz viele Möglichkeiten - im
handwerklichen Bereich, im
Dienstleistungsbereich, im Sport-
und Freizeitbereich, im Bereich

Verwaltung, Gastronomie, bis hin
zum Tourismus. Insgesamt stehen
290 Lehrberufe zur Auswahl! 

IBI hat sich auch zum Ziel gesetzt,
das Image der Lehre, die oftmals
als eine Sackgasse bezeichnet
wird, zu verändern. 

War man früher mit Ende der
Lehre „ausgelernt“, stehen einem
heute mit der Lehre alle Türen of-
fen.
Schon während der Lehre wird
heute Karriere möglich gemacht.
Man kann die „Lehre mit Matura“
absolvieren - unabhängig davon,
welchen Beruf er oder sie erlernt. 
Weiters kann man auch die Meis-
terprüfung machen, man kann sich
selbstständig machen. Wussten
Sie, dass die meisten Unterneh-
mer-Innen und heutigen Chefs ur-

sprünglich eine Lehre gemacht
haben? 

Diese und viele weitere Infor-
mationen erhalten sie gezielt am
Eltern – Info – Abend am 10.10.
ab 19 Uhr im Kunsthaus Weiz!

Nutzen sie die Gelegenheit, sich
ausführlich über die Lehre und
ihre Möglichkeiten zu informie-
ren! 

Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

Der JobDay 2012
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Wer in den letzten Tagen beim
Autohaus Fritz in Gleisdorf
vorbei gefahren ist, hat rege
Bautätigkeiten wahrnehmen
können. Der Grund dafür ist,
dass bis Sommer 2013 die
Werkstätte neu gebaut und der
Schauraum erweitert wird. 
Der erste Bauabschnitt, der bis
Februar 2013 dauert, betrifft
die Neuerrichtung der KFZ
Werkstätte, inklusive moderner
Hebetechniken. Eine neue
Prüfstraße mit Direktannahme
im Beisein des Kunden bildet
eines der neuen Herzstücke.
Ein separater Bereich, der nur
für befugte und geschulte Mit-
arbeiter zugänglich ist und der

für Diagnosearbeiten und Ar-
beiten an Elektro- und Hybrid-
fahrzeugen herangezogen wird,
ist ebenfalls miteingeplant. 
Wenn die KFZ-Werkstätte in
Betrieb gegangen ist, wird die
bestehende Werkstätte ge-
schliffen und an ihrer Stelle die
Erweiterung des Schauraumes
vorgenommen, der dem neuen
Peugeot Markenauftritt ent-
spricht. 
Bei der Planung des neuen Au-
tohauses war für die Familie
Fritz wichtig, dass die Kunden
das Autohaus von der Bürger-
gasse, von der Ludwig-Binder-
Straße und von der Franz-Perl-
Straße her erreichen und an al-

len Seiten einen Eingang fin-
den können. Außerdem wurde
darauf Wert gelegt, dass der Be-
stand weiterhin genutzt und auf
den neuesten Stand der Tech-
nik gebracht wird. 
Allen Kunden und Interessen-
ten sei bei dieser Gelegenheit
gesagt, dass der Geschäftsbe-

trieb bis zum Ende der Umbau-
arbeiten uneingeschränkt mög-
lich sein wird. 
Der Familie Fritz und dem ge-
samten Team vom Autohaus
Fritz wünschen wir alles Gute
für den Umbau und freuen uns
auf die Eröffnung im Sommer
2013!

Die Icechallenge, das Leo
Scheu Memorial, Europas
größtes Eiskunstlauf Event
auf dem ISU Kalender (ähn-
lich dem Weltcup Kalender im
Schiweltcup) mit jährlich über
450 Sportlern aus rund 40 Na-
tionen in allen 4 Olympischen
Disziplinen und bis zu 7 Al-
terskategorien findet heuer
wieder in der Eishalle Liebe-
nau in Graz statt und zwar von
Dienstag, 6.11. bis Samstag
10.11., jeweils ganztägig (8:00
– 22:00 Uhr, Samstag bis ca.
16:30 Uhr)
Als Höhepunkt und Abschluss

der Icechallenge findet ein
Showlaufen der Stars und Sie-
ger der Icechallenge statt. Die-
se IceGala steht jährlich unter
einem neuen Motto. 2012
führen Olympiasiegerin Trixi
Schuba und Kabarettist Mar-
tin Kosch in knapp 3 Stunden
durch den Abend und „In 80
Tagen um die Welt“.
Die heurige ICEGALA findet
am Samstag, den 10.11., mit
Beginn um  19:00 Uhr, Einlass
18:30 Uhr in der Liebenauer
Eishalle, 8041 Graz, statt
Eintritt: 25 Euro
VIP-Tickets: 55 Euro.

Oder Sie gewinnen zwei Kar-
ten bei uns, denn der Veran-
stalter hat uns freundlicher-
weise 5x2 Karten zur Verlo-
sung unter unseren Leserin-
nen und Lesern zur Verfügung
gestellt. Die ersten 5 SMS mit
dem KW „ICEGALA“ (Na-
me und Telefonnummer nicht
vergessen!!!), die am Don-
nerstag, den 11.10. zwischen
15.00 und 15.15 Uhr unter
0664/1805833 eintreffen, ge-
winnen je zwei Karten. Die
Gewinner werden per SMS
verständigt, die Karten sind
zur Abholung auf die Namen

der Gewinner an der Abend-
kasse hinterlegt. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Viel
Glück und gute Unterhaltung!

Mag. Herbert Kampl

Autohaus Fritz 2013 – Ungestörter Betrieb während
der Umbauphase

ICEGALA 2012 am 10.11. in Graz • Wir verlosen 5x2 Karten

www.peugeot.at/professional

LADEN OHNE ENDE.   SPAREN VON ANFANG AN.  SICHER UNTERWEGS.

Boxer Kastenwagen ab € 16.990,–, Ersparnis1) € 7.500,–

Aktion gültig für Firmenkunden bei Kauf bis 31.12.2012 und Auslieferung der Lagerfahrzeuge bis 25.01.2013 und der Werksbestellungen bis 

31.03.2013. Alle Preise sind unverb. empf., nicht kartell. Richtpr. in € exkl. MWSt. 1) Ersparnis ist exkl. MWSt., inkl. 4 Winterkompletträder, e@syBusiness-Rabatt und ist 

bereits im Aktionspreis berücksichtigt. Weitere Details erfahren Sie bei Ihrem Peugeot Händlerpartner. Änderungen sowie Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolfotos.

ab

7,4 l

ab
4,7 l

ab
4,5 l ab

6,4 l

m3 Ladevolumen von 2,5 bis 17 m3

€ Tolle Aktionspreise, wenig Verbrauch 4 Winterkompletträder GRATIS!

Partner ab € 9.590,–, Ersparnis1) € 2.900,– 

Bipper ab € 8.290,–, Ersparnis1) € 2.100,– Expert ab € 14.790,–, Ersparnis1) € 5.800,– 

Boxer Kipper ab € 20.690,–, Ersparnis1) € 10.300,–

8,8 l

m3 €
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St. Ruprechter Altbürgermeister,
aber auch Bgm.  Heinz Meyer von
der Partnergemeinde Burgthann
im Großraum Nürnberg war zum
großen Jubiläumsfest angereist,
das bereits am Vorabend um 19
Uhr mit kulinarischen und musika-
lischen Highlights in den St. Ru-
prechter Lokalen begonnen hatte,
und am Sonntag mit dem traditio-
nellen Pfarrfest einen harmoni-
schen Ausklang fand. Rund 50 Ak-
teure bereicherten das große Fest,
sämtliche Betrieb taten mit und
die Großbetriebe in und um St.
Ruprecht boten bereits am Vortag
mit der Besuchstour „Wirtschaft
erleben“ einen informativen Blick
hinter ihre Kulissen.

Mag. Herbert Kampl 

am 22. September mit his-
torischer Fotostraße, his-
torischem Handwerk und
Kindergruppe in perfek-
ter historischer Adjustie-
rung bei wunderschönem
Spätsommerwetter eine
ausgelassene Stimmung.
Unter den zahlreichen

Ehrengästen im dichtgedrängten
Festgewühl sah man NAbg. Micha-
el Schickhofer, LAbg. Bgm. Erwin
Gruber, Wirtschaftskammer-Be-
zirksobmann Hans Spreitzhofer
sowie zahlreiche Bürgermeister
der Nachbargemeinden sowie die
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Am 20. September fand die feierli-
che Eröffnung des neuerrichteten
Roth Gewerbeparks in Pirching
bei Gleisdorf statt. KR Hans Roth
und Margret Roth präsentierten
ihr jüngstes Projekt und Pater Su-
perior Karl Schauer war eigens
aus Mariazell angereist, um die
neue Anlage und sämtliche Ge-
schäftslokale der rund ein Dut-
zend Mieter im Gesamtkomplex
sowie den Fuhrpark zu segnen.
Auf 4600 m2 verbauter Fläche und
16.000 m2 Freiflächen wurde von
der Roth Privatstiftung hier in nur
8monatiger Bauzeit ein Gewer-
beareal geschaffen, das von Be-
trieben wie Kunden sehr gut ange-

ckischem Stolz seine Freude darü-
ber, dass auch überregional stets
vom Gewerbepark Pirching und
nicht von Gleisdorf gesprochen
werde! Gemeinsamer und berech-
tigter Stolz freilich herrscht über
die rund 120 neuen Arbeitsplätze,
die durch das Engagement der
Roth Privatstiftung neu geschaf-
fen werden konnten.

Mag. Herbert Kampl

nommen wird, vielleicht
nicht zuletzt deshalb, weil
mittels NIP-Technologie
im gesamten Gebäude
Produkte zur Verbesse-
rung der biologischen Ver-
träglichkeit von Elektros-
mog verarbeitet sind, ein Anliegen
das Margret Roth seit Jahren am
Herzen liegt und seit kurzem sei
die Wirksamkeit dieser Technolo-
gien auch wissenschaftlich nachge-
wiesen und sie in ihrer Überzeu-
gung endlich bestätigt, wie Mar-
gret Roth mit verschmitztem Stolz
feststellte.
Der Hofstättener Bgm. Werner
Höfler wiederum betonte mit ne-

25 UnternehmerInnen und zahl-
reiche Einzelpersonen haben in
den letzten 3 Monaten die E-Au-
tos getestet. Über 13.000 Kilome-
ter wurden insgesamt mit der neu-
en Technologie zurückgelegt – das
bedeutet eine CO2-Einsparung
von rund 2 Tonnen in der Region.
Aufgrund dieses Erfolges wird die
Aktion bis Ende November ver-
längert und der Fuhrpark von zwei
auf drei E-Autos aufgestockt, wie
die Initiatoren der Aktion, Ener-
gie Region, gfa-consulting und Eu-
ropcar Österreich kürzlich mitteil-
ten. Bis Ende November können
Interessierte weiterhin kosten-
günstig einen Mitsubishi i-MiEV
in Weiz beim Kooperationspartner
gfa-consulting gmbh zu günstigen
Konditionen ausleihen.
Das Feedback der E-Automieter
zeigt, dass sie mit dem Fahrver-
gnügen, der Beschleunigung und
Geschwindigkeit durchwegs „sehr

tenloses E-Auto-Vergnügen ver-
lost. Gesponsert wurde dabei je ei-
ne Woche von der Energieregion
und eine vom in der Energieregi-
on angesiedelten Arzt Herbert
Ederer.
Als glückliche Gewinner wurden
schließlich Firma Wolfgang Gross-
egger aus Weiz und Firma Alois
Absenger aus Gleisdorf ausgelost. 

Mag. Herbert Kampl 

zufrieden“ waren. In
der hohen Bereit-
schaft, E-Autos prin-
zipiell betrieblich ein-
zusetzen, sieht Mar-
tin Malina, der Pro-
jektleiter New Mobi-
lity von Europcar, die
Projektziele, wie z.B.
den Abbau von
Hemmschwellen und
Vorurteilen, erreicht. 
Einigkeit herrscht bei
allen Projektpartnern
über die notwendigen Schritte, um
die Nutzung von Elektro-Autos
weiter voranzutreiben: Die
„Knackpunkte“ für einen Umstieg
auf die umweltfreundliche Tech-
nologie bleiben Anschaffungskos-
ten und Infrastruktur. 
Unter den TeilnehmerInnen, die
dieses Angebot in den letzten 3
Monaten in Anspruch genommen
haben, wurden zwei Wochen kos-

Roth Gewerbepark Pirching eröffnet

... wie Bgm. Herbert Pregartner bei
seiner Festansprache einmal mehr
betonte. Vor 1150 Jahren erstmals
urkundlich erwähnt, damals gab es
weder Weiz noch Gleisdorf, muss-

ten sich der Weizer Bgm.
Erwin Eggenreich und
der Gleisdorfer Bgm.
Christoph Stark im Publi-
kum anhören, wurde St.
Ruprecht an der Raab als
wirtschaftliches und kul-
turelles Zentrum des
Raabtales vor bereits 550
Jahren zum Markt erhoben, da
musste Amerika noch dreißig Jah-
re auf seine Entdeckung warten,
mussten sich..., ob Amerikaner im
Publikum waren, ist uns leider
nicht bekannt. Jedenfalls aber
herrschten auf dem Jubiläumsfest

E-Auto-Verleih geht in die Verlängerung

Abg.z.NR Mag.
Michael
Schickhofer

Abg.z.NR Mag. 
Michael Schickhofer
Telefon: 0676/5777947
Mail: michael.schickhofer@spoe.at
Christian Faul
Telefon: 0664/1520 299
LAbg. Siegfried Tromaier
Telefon: 0664/6154 299
BGF Bgm. Thomas Heim
Telefon: 0664/8304 377

Interessantes aus
dem Nationalrat

Friedensprojekt Europa
Die Europäische Union wurde als 
eines der größten Friedensprojekte 
der Welt gegründet. Sie garantiert 
Frieden, Stabilität und  Sicher-
heit. Dieser große Wert wird uns 
bewusst, wenn wir die aktuellen 
Entwicklungen in Nordafrika beob-
achten. Dort kämpfen die Bürger mit 
friedlichen Mitteln und unter Einsatz 
ihres Lebens gegen Regime, die mit 
Schrecken und Tod antworten. 

Wir brauchen daher eine enga-
giertere europäische Mittelmeer-
politik, die den Aufbau von de-
mokratischen Strukturen forciert, 
im Rahmen des Mandates der 
UNO und im Sinne der Neutralität 
Österreichs friedenssichernde 
Maßnahmen unterstützt und hilft, 
den Menschen in ihren Heimat-
ländern Perspektiven zu geben. Aber 
auch innerhalb Europas müssen wir 
das Friedensprojekt fortsetzen und 
vor allem die Länder des Westbal-
kans, die im Herzen Europas liegen, 
nach den massiven Konfl ikten dort 
noch stärker an die europäischen 
Werte binden. Bei einer kürzlich 
stattgefundenen Konferenz aller 
EU-Mitgliedstaaten und den Län-
dern des Westbalkans, an der ich 
als Vertreter Österreichs teilgenom-
men habe, wurde der Weg dorthin 
diskutiert. Europa ist komplex, Euro-
pa erfordert in Zusammenhang mit 
Griechenland, Portugal und Irland 
ein Maß an Solidarität, das uns alle 
beinahe überfordert, aber Europa 
gibt uns und unseren Kindern Stabi-
lität, Frieden und Sicherheit und ist 
damit ohne Alternative. 

Ihr Michael Schickhofer

Abg.z.NR Mag. 
Michael Schickhofer
Telefon: 0676/5777947
Mail: michael.schickhofer@spoe.at

Ja zu  Profis im Österreichischen
Bundesheer!
Ziel der SPÖ ist ein schlankes, effizien-
tes und professionelles Bundesheer oh-
ne Wehrpflicht. Sicherheitspolitisch
wird dies notwendig, weil sich die Auf-
gaben des Bundesheeres im 21. Jahr-
hundert völlig verändert  haben.  Die
Bekämpfung von Cyberkriminalität und
Terrorismus sowie hochsensible  Aus-
landseinsätze und die Evakuierung
österreichischer StaatsbürgerInnen ste-
hen heute im Zentrum der Tätigkeit des
Heeres. Diese neuen Bedrohungsszena-
rien und der technologische Fortschritt
erfordern Spezialisten, die ständig im
Training sind und mit uneingeschränk-
ter Motivation ihrer Arbeit nachgehen.
Daher, ja zu einem Profiheer mit einer
starken Miliz! 
Profis und Spezialisten für Kata-
strophenhilfe
Naturkatastrophen wie Murenabgänge,
Lawinen oder Sturmschäden haben zu-
nehmend außergewöhnliche Ausmaße
und bedürfen daher vermehrt spezieller
Fähigkeiten und Kenntnisse.  Evakuie-
rungen mit Hubschraubern oder der Ein-
satz schwerer Pioniergeräte erfordern
Profis. Aber auch für Lawineneinsätze
oder Einsätze im Forst sind Erfahrung,
Übung und Spezialkenntnisse für eine
rasche Absicherung und für die Sicher-
heit der im Einsatz Befindlichen unab-
dingbar. Daher sind auch im Katastro-
phenschutz  Profis und insbesondere
spezialisierte Pioniere erforderlich, die
gemeinsam mit bestens ausgebildeten
und ständig im Training stehenden Feu-
erwehrkameradInnen für die Menschen
im Einsatz sind. 
In der Vergangenheit leisteten hundert-
tausende Rekruten, Milizsoldaten und
Profis hervorragende Arbeit für unser
Land.  Das sollte uns aber nicht hindern,
professioneller, effizienter und schlag-
kräftiger zu werden. 

Ihr Michael Schickhofer
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DIESER REIFEN SCHEUT KEINEN VERGLEICH:
DER WINTER SPORT 4D

 Gleisdorferstraße 98, 8160 Weiz
Tel. 03172 / 3633-0

www.herzogmotorsport.com

Mit einem Be-
such von LR
E l i s a b e t h
Grossmann fei-
erte die Villa
Kunterbunt ihr
15jähriges Jubi-
läum. 1997 im
u m g e b a u t e n
Bauhof der
Straßenmeiste-
rei am Vieh-
marktplatz als
private Kinder-
betreuungseinrichtung mit 15
Kindern gestartet, wurde da-
raus bereits 1999 ein Kinder-
haus mit 30 Kindern in alters-
übergreifender Betreuung.
2007 wandelte sich die Villa
Kunterbunt vom Kinderhaus
zu einem Ganztagskindergar-
ten und einer Halbtageskin-
derkrippe. Neben dem familiä-
ren Klima und dem hohen
Ziel, bestmögliche pädagogi-
sche Arbeit zu leisten, punktet
die Villa Kunterbunt mit über-
aus flexiblen Betreuungszei-
ten: Die Villa Kunterbunt ist
das ganze Jahr über, auch in
den Sommer, Semester- und
Osterferien, täglich von 6:30
bis 16:30 geöffnet, die Kinder-
krippe jeweils von 7 bis 13
Uhr, seit dem heurigen Sep-
tember mit zusätzlicher Be-

treuungsmöglichkeit am Nach-
mittag. Geschlossen bleibt die
Villa Kunterbunt nur zwei Wo-
chen im Jahr über Weihnacht-
enn und zu einzelnen Fenster-
tagen. Dennoch bestehen in
der Villa Kunterbunt als offi-
ziell anerkannter Betreuungs-
einrichtung, die vom Land
Steiermark und vor allem von
der Stsdt Weiz finanziell unter-
stützt wird, dieselben sozialen
Staffelungen wie bei allen an-
deren Kindergärten in der
Stadt Weiz.
Begleitet wurde LR. Elisabeth
Grossmann bei ihrem Besuch
vom Weizer Bgm. Erwin Eg-
genreich der Vize-Bgm. Anna
Baier, dem Seniorenreferenten
Josef Kornberger sowie Pro-
jektbegleiter Gerhard Ziegler.

Mag. Herbert Kampl

36. Apfelmontgolfiade in Puch
Von 20. bis 26.Oktober findet
im Apfeldorf Puch die 36. Ap-
felmontgolfiade um die Ener-
gie Steiermark Trophy mit täg-
lichen Ballonstarts von jeweils
8 bis 15 Uhr und dem traditio-
nellen abschließenden Start-
platzfest am 26.Oktober ab 13
Uhr statt. Die UNION AERO-
NAUTIC STYRIA freut sich
auf zahlreiche Besucher, er-

sucht aber um Verständnis,
wenn einzelne Starts witte-
rungsbedingt verschoben wer-
den oder gar ausfallen müssen,
denn Sicherheit geht vor und
kein anderes Luftfahrtgerät
(Ballone fliegen nicht, sie fah-
ren durch die Lüfte!) ist dem
Wind dermaßen uneinge-
schränkt ausgeliefert wie der
an sich unlenkbare Heißluft-

Heuer glänzten auf der Auto
Novo in Gleisdorf, die am 22.
September in der Gleisdorfer
Innenstadt die Passanten in ih-
ren Bann schlug und bei herrli-
chem Spätsommerwetter über-
aus gut besucht war, nicht nur
die aktuellen Modelle der aus-
stellenden Marken sondern
auch historische Fahrzeuge und
eine erstaunliche Vielfalt an E-
Mobilen!

Das Autohaus Fritz präsentier-
te in der Bürgergase seine gro-
ße Peugeot-Modellpalette mit
mehreren Hybridmodellen und

dem E-Mobil iOn, das Auto-
haus Gleisdorf zeigte die Audi-
und VW-Vielfalt mit dem neu-
en VW Beetle als unumstritte-

nen Star des Modellpro-
gramms, und das Autohaus Un-
ger bewies mit aktuellen und

historischen BMW- und Citro-
en-Modellen, darunter auch
ein vielbestauntes Elektroauto,
seine vielfältige Modellaus-
wahl.
Die Feistritzwerke präsentier-
ten ihre Solartankstelle für
Elektroautos und ein Opel
Olympia mit dem barocken
Schwung der 50er sowie eine
faszinierender Ford Modell T,
mit dem vor 100 Jahren das Au-
tomobil im Alltag ankam, ver-
liehen dem Gleisdorfer Haupt-
platz den (Chrom-)Glanz ver-
gangener Zeiten.

Mag. Herbert Kampl

ballon, der nur
mittels Höhen-
wechsel die
unterschiedli-
chen Wind-
richtungen zur
Richtungsän-
derung nutzen
kann.
www.bal lon-
club-apfeldorf-puch.at Mag. Herbert Kanpl.

Auto Novo & Oldtimer in Gleisdorf15 Jahre Villa Kunterbunt
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PRIME SHOES feiert 1. Jahrestag und beschenkt die Kunden!
Vor genau einem Jahr eröffne-
te im Herzen von Weiz der
PRIME SHOES Store. Seit-
dem durften PRIME SHOES -
Chef Günter Probst sowie sei-
ne Mitarbeiterinnen Thekla
Seemann und Monika Probst
etliche zufriedene Kunden be-
raten, die eines oder mehrere
Modelle aus der außergewöhn-
lichen PRIME SHOES - Kol-
lektion erworben haben.
Liebhaber ganz besonderen
Schuhwerkes und eines ge-

pflegten Lebensstiles finden in
dem einladenden Geschäft in
der Rathausgasse 5 allerdings
nicht nur qualitätsvolle Schuh-
mode zu einem attraktiven
Preis-Leistungsverhältnis, son-
dern auch dazupassende Ac-
cessoires wie Gürtel, Socken
und Strümpfe. Anlässlich des
einjährigen Firmenjubiläums
warten Günter Probst und sein
Team mit einem großzügigen
Geschenk auf die Kunden:
Unter allen Einsendern, die

per Post, persönlich oder auch
per e-mail am Gewinnspiel
teilnehmen (siehe Inserat un-
ten auf dieser Seite) wird ein
Paar exquisiter Schuhe von
PRIME SHOES verlost. Diese
Schuhe sind aus Kalbsleder ge-
fertigt und werden nach dem
Goodyear-Verfahren (alle
Nähte sind außenliegend und
nicht spürbar, Kork in der Soh-
le schützt vor Kälte und garan-
tiert angenehmen Geh-Kom-
fort) in 250 Arbeitsschritten in
Handarbeit hergestellt.

Gerade jetzt im Herbst sind die
unterschiedlichen Sohlen-Vari-
anten (auch für die kalte Saison
und nasse Witterung) ebenso
gefragt, wie halbhohe und teils
gefütterte Modelle. Überzeugen
Sie sich vom unvergleichlichen
Tragekomfort der PRIME
SHOES - Modelle, von der ers-
ten Anprobe an - viele Jahre
lang. Und nutzen Sie die Chan-
ce am tollen PRIME SHOES -
Gewinnspiel teilzunehmen, alle
Details lesen Sie am unteren
Ende dieser Seite.

PRIME SHOES 
Wir feiern Jahrestag und 
beschenken Sie!
Anlässlich des 1. Jahrestages der Eröffnung unseres PRIME SHOES 
Geschäftes in Weiz beschenken wir unsere Kunden.
Unter allen Einsendern, die bis Ende Oktober den Gewinnabschnitt auf 
dieser Seite bei uns im Geschäft (Rathausgasse 5a, 8160 Weiz) abgeben, 
diesen per Post ins Geschäft schicken oder uns ein e-mail mit dem 
Kennwort „PRIME SHOES - Verlosung“ an   
office@gisquadrat.com senden, verlosen wir ein Paar PRIME SHOES.

Vor- und Zuname:________________________

Adresse, Strasse:________________________

e-mail-Adresse:________________________

 Telefon:_______________________

Der Rechtsweg ist 

ausgeschlossen. Es kann keine 

Barauszahlung des Gewinnes 

erfolgen.
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Die für 5. Oktober mit gro-
ßer Begeisterung  erwarte-
te Wiederaufführung des
beliebten Er(VOLX)Mu-
sicals „Steirermen san
very good“ von Hannelie-

se Kreissl-Wurth musste leider
auf Samstag, den 17. Nov., 19:30
Uhr, verschoben werden. Dann
aber wird das virtuose Team
rund um Joe Gehvira wieder
mit viel Schwung und mitrei-

Oktober 2012 17

DEN SCHNEE IM GRIFF

NEU

GUT (2,3)

Fulda
Kristall Montero 3

Dimension
185/60 R 14 T
Im Test:
16 Winterreifen

Ausgabe 10/2009

Sehr Empfehlenswert
FULDA Kristall Montero 3
Testgröße: 185/60 R 14
www.oeamtc.at

Winterreifentest 2009

www.fulda.atwww.fulda.at

 Gleisdorferstraße 98, 8160 Weiz
Tel. 03172 / 3633-0

www.herzogmotorsport.com

Steirermen san very good...
aber von 5.10. auf 17.11.
verschoben!

ßenden Melodieen über die
Bühne des Frank-Stronach-
Saales im Weizer Kunsthaus
wirbeln.
Info: Kulturbüro Weiz, Tel.
03172/2319-620

aber war sein Oberschützenmeister vom SV Eggers-
dorf, Bernhard Hottowy, mit drei Gold- und einer
Bronzemedaille überaus erfolgreich.
In der Sen2-Klasse ist Bernhard Hottowy im 30 m
Bewerb die Revanche zum Vorjahr geglückt. Als Fa-
vorit gestartet, landete er vor einem Jahr am 5. Platz. 
Heuer holte er sich im Stehend Bewerb und in der
Kombination die Goldmedaille. Eine weitere Gold-
medaille sicherte er sich mit der steirischen Mann-
schaft.

Bei der 16. Armbrust-Welt-
meisterschaft, die von  29.8 bis
1.9. in Wil in der Schweiz aus-
getragen wurde, konnte der
Eggersdorfer Schütze Manfred
Kristandl im 10-Meter-Bewerb
in der Einzelwertung mit 574
Ringen den guten 16. Platz er-
ringen.
Mit der österreichischen Natio-
nalmannschaft erreichte er ge-
meinsam mit den Schützen
Thomas Lampl (Niederöster-
reich) und Walter Zehetner
(Oberösterreich) mit 1728 Rin-
gen sogar die Bronzemedaille.
An der  österreichische Staats-
meisterschaft der Armbrust-
schützen, die am 18. und 19.
August in Innsbruck stattge-
funden hatte, konnte Manfred
Kristandl wegen Krankheit lei-
der nicht teilnehmen, dafür

Mit der Auftaktver-
anstaltung am 2. Ok-
tober im Kunsthaus
Weiz wurde das auf
zwei Jahre anbe-
raumte Mehrgenera-
tionenprojekt „mit-
einander leben –
voneinander lernen“
gestartet, in dessen
Rahmen mit zahlrei-
chen Aktivitäten und Veran-
staltungen Wege gefunden wer-
den sollen, wie Jung und Alt
aufeinander zugehen, mitei-
nander ins Gespräch kommen
und voneinander lernen kön-
nen. Zum Projektabschluss im
Juni 2014 ist eine große Sozial-
und Gesundheitsmesse in Weiz
geplant.
Bereits am 21. September hatte
Bgm. Erwin Eggenreich das
Projekt in Anwesenheit von
LR Elisabeth Grossmann im

Weizer Rathaus präsentiert,
stellt das von Gerhard Ziegler,
dem Leiter des Sozial- und Ge-
sundheitsmanagements Weiz,
organisierte und umgesetzte
Projekt doch eines von nur fünf
realisierten vom Land Steier-
mark geförderten Projekten
zum heurigen EU-Jahr „Akti-
ves Altern“ unter mehreren
Dutzend Einreichungen dar,
worauf man in Weiz natürlich
sehr stolz ist.

Mag. Herbert Kampl

Mehrgenerationenprojekt
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WM-Medaille für Armbrustschützen 

Bild von links: Thomas Lampl, Manfred Kristandl,
Walter Zehetner
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Trachtenschmiede Anger präsentiert neue Rosegger-Kollektion!
Anlässlich der Präsentation
der neuen Traumi-Traudi-Ro-
segger-Kollektion führte Axel
Dobrowolny ein Gespräch mit
den Trachtenschmiede-Inha-
bern Elisabeth Pirchheim und
Franz Reithofer in Anger.

Axel Dobrowolny: Was hat Sie
auf die Idee gebracht, einen
Rosegger-Janker zu entwerfen?
Elisabeth Pirchheim: Das ist
leicht erklärt: man kann nichts
Neues in Sachen Tracht mehr
erfinden, es gibt schon alles.
Daher ist es uns wichtig, die re-
gionale traditionelle Tracht
wiederzubeleben. Genau des-
halb haben wir auch die aktuel-
le Rosegger-Kollektion kreiert.

A.D.: Es hat ja schon vor Jah-
ren bzw. Jahrzehnten einmal
einen Rosegger-Janker gege-
ben. Wo liegen die Unterschie-
de zu Ihren Modellen?
E.P.: An der Schnittführung
und vielen Details. Wir achten
besonders auf zeitgemäße
Schnittführung und haben
beim Muster eher die Farbe
schwarz ein wenig zurückge-
nommen. Früher hat es teilwei-
se eine Verquickung mit der
oberösterreichischen Tracht
gegeben - wir haben die Krea-
tion vom Muster jetzt genau so
gestaltet, wie es früher bei uns
war. Die Ausführungen und
Schnitte variieren dabei, sind
teilweise mit Zip und moder-
nen Elementen versehen und
manchmal ist das Rosegger-
Muster nur als Akzent einge-
setzt.
Franz Reithofer: Interessant ist
ja auch der Hintergrund der
Entstehung und des Vertriebs
des Rosegger-Jankers zur da-
maligen Zeit. Ein Grazer Tuch-
händler wollte ein bekanntes

Testimonial und bedrängte Ro-
segger - der sich anfangs nicht
für diese Idee hergeben wollte
- so lange, bis dieser einwilligte.
Rosegger hat dafür verlangt,

dass alle Kinder in der Wald-
schule vom Tuchhändler einen
Rosegger-Janker geschenkt be-
kommen.
E.P.: Wir verzichten bei der
Präsentation unserer aktuellen
Kollektion auf Testimonials,
wollen unsere „verwurzelte“
Linie den Menschen persönlich
ans Herz legen.

A.D.: Worauf dürfen sich die
Träger der Modelle aus der
neuen traumi & traudi - Ro-
seggerlinie freuen?
E.P.: Dass Sie mit Sicherheit
ein Produkt aus der Region er-
werben. Es ist ein Wohlfühl-
Gwand, egal ob elegant oder
sportlich. Wenn vorn der

Bauch größer wird, geht hinten
die Falte beim Janker ausei-
nander.
Den Rosegger-Janker wieder-
zubeleben, habe ich schon vor

Jahren ins Auge gefasst. Es war
fast eine Kunst, den passenden
Stoff wieder produzieren zu
lassen. Es gibt eine ganz be-
stimmte Bindungs-Anzahl in
jedem Kästchen, die den Ro-
segger ausmacht.

A.D.: Sie haben bei der Prä-
sentation am 22.9. im Gasthof
Kulmer eine Verlosung für ei-
nen karitativen Zweck ge-
macht, bei der fast 2000,-
EUR zusammengekommen
sind. Was hat Sie dazu bewo-
gen?
F.R.: Roseggers ursprüngliches
Ansinnen, seinen Namen nur
in Verbindung mit einem guten
Zweck herzugeben. Der Ver-

steigerungserlös kommt zur
Gänze der Aktion „Steirer hel-
fen Steirern“ zugute und ist
vom Schicksal betroffenen
SteirerInnen gewidmet.

A.D.: Wenn Sie an Peter Ro-
segger denken - was ist Ihr
Lieblingszitat von ihm?
Was verbindet Sie?
F.R.: „An seinem Anzug magst
Du einen Steirer erkennen.“
Er hat sehr viel geschrieben
und damals schon erkannt, was
auch heute noch gültig ist -
vielleicht aktueller als je zuvor.
E. P.: Sein einfaches Leben, das
er als Bub geführt hat. Er ist
viel gereist, hat die Welt ken-
nen gelernt, war als Autor sehr
bestritten. Er war aber vor al-
lem Schneider, ist auf Stör ge-
gangen und hat sein Handwerk
gelebt.
A.D.: Vielen Dank für das Ge-
spräch!
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Winter ist Inspiration. 
Erfahren Sie Emotionen.

ADAC Urteil:
empfehlenswert

 Gleisdorferstraße 98, 8160 Weiz
Tel. 03172 / 3633-0

www.herzogmotorsport.com

Mit einem um-
f a n g r e i c h e n ,
rund dreistün-
digem musika-
lischen Fest-

programm feierte
Gleisdorf am 22. Sep-
tember das 10jährige
Bestehen des forum-

Kloster als ein-
zigartigem, re-
gionalen Ver-
a n s t a l t u n g s -
zentrums, das
praktisch zu
100 % ausge-
bucht ist und ohne Förderung
auskommt, wie LR Christian
Buchmann anerkennend be-
tonte, der ebenso wie der
frischgebackene Staatssekre-
tär Reinhold Lopatka und
zahlreiche Landes- und Regio-
nalpolitiker zu der von Petra
Rudolf moderierten Jubilä-
umsfeier angereist war.
Den musikalischen Rahmen
des Festaktes bildeten die
Stadtkapelle Gleisdorf, das

Kammerorchester
Gleisdorf unter der
Leitung von Musik-
s c h u l d i r e k t o r
MMag. Gunter
Schabl, das Chorfo-

rum Gleis-
dorf und
Ars Har-

moniae, in dessen musikali-
scher Begleitung auch Petra
Rudolf ein Tangolied des ar-
gentinischen Komponisten As-
tor Piazzolla bravourös darbot.
Abschließend wurde das Er-
folgsteam des forumKloster
von Bgm. Christoph Stark ge-
meinsam mit den Ehrengästen
für seine ausgezeichneten, un-
ermüdlichen Leistungen mit
Urkunden geehrt.

Mag. Herbert Kampl

Am 13. Sep-
tember er-
öffnete die
b e k a n n t e
und renom-
m i e r t e
Künstlerin
Anna Jen-
ner aus
Puch bei
Weiz ihre Ausstellung „GE-
STALTEN Grafik und Plastik“
in der Galerie 44QM am Spar-
kassenplatz in Hartberg, die
noch bis 10. Oktober zu sehen
ist. „Reduziert auf die ge-
schlossene Form der Stele sind
die „Gestalten“ als Menschen-
bilder zu erkennen: sie vermei-
den es aber, eine spezifisch per-
sönliche Darstellung zu sein.
Ihre Aussage ist undefiniert; es

gibt keine vordergründige Bot-
schaft und auch keine Anspie-
lungen“, so die Intention der
Künstlerin. Ihr Gatte, der Wirt-
schaftspublizist und Sprachwis-
senschaftler Dr. Gero Jenner,
hielt eine einleitende Lesung
und der Hartberger Kulturre-
ferent Ludwig Robitschko er-
öffnete Vernissage und Aus-
stellung.

Mag. Herbert Kampl

Gemeinsam mit dem Weizer
Bgm. Erwin Eggenreich sowie
dem Einkaufsstadt-Obmann
Ronald Bleykolm und dem
Tourismusobmann Heinz
Schwindhackl präsentierten
Stadtmarketingchef Vize-Bgm.
Ingo Reisinger und Volksbank-
Dir. Joe Tändl die Verlänge-
rung der seit 2006 bestehenden
Kooperation zwischen der
Volksbank Weiz und der Stadt-
marketing KG für weitere zwei
Jahre. Die Volksbank Weiz
bleibt damit Hauptsponsor der
Stadt Weiz bei vielen kulturel-
len, sportlichen aber auch wirt-
schaftlichen Veranstaltungen,
worüber sich Bgm. Erwin Eg-
genreich besonders freute, der
die Bedeutung eines starken
Partners für die Stadt hervor-
hob. Joe Tändl erklärte, dass es
für die Volksbank als unabhän-

gige Regionalbank ein wesent-
licher Faktor sei, sich ins öf-
fentliche Leben der Region
fördernd einzubringen und be-
tonte die hervorragende Zu-
sammenarbeit mit der Stadt
Bei einem monatlichen Jour fix
mit Vize-Bgm. Ingo Reisinger
werden sämtliche anstehenden
Aktivitäten koordiniert und
die Volksbank als Hauptspon-
sor bei allem Veranstaltungen
optimal platziert.

Mag. Herbert Kampl

Anna Jenner in Hartberg

Volksbank Weiz bleibt
Hauptsponsor der Stadt

10 Jahre forumKloster Gleisdorf
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Während Motorsport HERZOG-Boss Helmut Herzog selbst auf
den Österreichischen und Internationalen Rennstrecken für die
schnellsten Rundenzeiten sorgt, dreht sich auch im heimatlichen
Kartsport alles um „herzögliche Erfolge“.

So kam es auch, dass Herzog fast zeitgleich die beiden letzten
Läufe der heurigen Saison in Salzburg gewann und damit als Sie-
ger des heuer neu geschaffenen österreichischen Tourenwagen-
cups feststeht, während in
der Heimat beim Thann-
hausner Kart-Grandprix die
Teams Herzog 1 und 2 die
beiden ersten Gesamtränge
einfahren konnten. Team
Lease-Car Herzog 1 mit
Roman Rathausky, Philipp
Schweiger, Christoph Wil-
helm und Heimo Tandl
schaffte es trotz zwei stop &
go - Strafen, schlussendlich
im Finale mit einer Runde
Vorsprung auf das Team 2
mit Franz Felber, Thomas
Hadler, Ewald Tandl und
Christoph Wilhelm zu gewin-
nen.
Dabei waren die Fahrer von
Team 1 auch im Vorlauf und
Semifinale souverän in
Front. Den Pokal präsentierten die Kart-Piloten jetzt stolz ihrem
Sponsor und Team-Namensgeber Helmut Herzog und ließen sich
dabei stilgerecht auf der APE fotografieren, die sie bei dieser Ge-
legenheit gleich selbst ein Stück tiefer legten...
Für Helmut Herzog sollte das ausreichend Motivation für das
noch verbleibende letzte Rennwochenende sein.
Am ersten Oktoberwochenende geht es ja noch einmal auf den
Hungaroring, wo das Finale zur internationalen slowenischen

Rundstreckenmeister-
schaft gefahren wird,
und da stehen die Chan-
cen für den Weizer gut,
nach 2009 auch heuer
den Titel zu erringen.  
Der Renault  Clio R3
Maxi-Pilot kommt näm-
lich als Gesamt-Führen-
der zu diesen letzten
beiden Läufen der heu-
rigen Saison.
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Team HERZOG auf Kart- & Renn-
strecke ganz vorne dabei 

5 Liter
Scheibenfrostschutz -30°
jetzt nur

€ 7,99

25 Liter
Scheibenfrost-

schutz -70°
jetzt nur

€ 44,99

G l e i s d o r f e r s t r a ß e  9 8 ,  8 1 6 0  We i z

Te l .  0 3 1 7 2  /  3 6 3 3 - 0 ,  F a x  D W 1 0

w w w. h e r z o g m o t o r s p o r t . c o m

Caramba Intensiv 
Bremsenreiniger,
3 Stück á 500ml
jetzt nur

€ 5,99

Motip Rostlöser 
3 Stück á 400 ml

jetzt nur

€ 4,50

ELASKON der perfekte Unter -
boden- und Hohlraumschutz
(in Seilfett-Qualität) mit Pfle-
gepass. 600 ml Sprühdose, 
1 Liter Eurodose oder 
5 Liter Kanister
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Zu einem Freundes-
treffen kam es kürz-
lich in Weiz.
Der ehemalige Weizer
O R F - R e d a k t e u r
Heinz Habe organi-
sierte für seine Freun-
de vom ORF 3 Tage in
Weiz.
Gewohnt haben sie im
Hotel Allmer, einen
Ausflug über die Pa-
noramastraße des Almenlan-
des mit einem Stopp in der
Stoakogl Hütte bei Heimo gab
es und auch eine Fahrt mit der
Feistritztalbahn.
Am ersten Tag gab es ein
Abendessen
in der Schloß-
taverne bei
Birgit & Her-
ta Pichler, wo-
bei Joki
Kirschner und
Heinz Habe
der Herta
gleich zum
G e b u r t s t a g
gratulierten.
Mit einem
Abend im
Weinkeller bei

Franz Allmer mit steirischen
Weinen und steirischen
Schmankerln endete der Be-
such in Weiz.
Der einstimmige Tenor „ Wir
kommen wieder nach Weiz

Oktoberfest beim höfler
Von 11. bis 13. Oktober findet
in der Baumschule Höfler im
Apfeldorf Puch ein grosses
Oktoberfest statt.
Weisswurst, Brezn, Oktober-
fest-Bier und viele Kirtag-
schmankerl gibt’s im gemütli-
chen Bierzelt mitten im Er-
lebnisgarten.
Ideal zur richtigen Pflanzzeit
gibt’s ausserdem noch viele
Pflanzenschnäppchen bis –
50%!
Mit dem Höfler-Trachtenbo-
nus kann jeder nochmals ex-

tra sparen. Komm  in Leder-
hose oder im Dirndl und dreh
beim Glücksrad noch zusätz-
lich bis zu minus 25% Pflan-
zenrabatt.  Für alle Kunden
haben die Gärtner ein echtes
Höfler-Lebkuchenherz vor-
bereitet.
Also, nix wie hin zum 1. Ok-
toberfest im Erlebnisgarten
von 11. bis 13. Oktober je-
weils von 8  bis 18 Uhr.
Nähere Infos im Höfler Gar-
tentipp nachlesen oder auf
www.hoefler.at

Die Homöopathie als komplementär-
medizinische Methode ist einerseits
ein Konzept mit festen Richtlinien, aber
auch eine im Fluss befindliche Rich-
tung der Medizin mit dem Ziel den
ganzen Menschen mit all seiner Vielfalt
zu behandeln. Es werden nicht einzel-
ne Symptome bekämpft, sondern Ge-
sundheit soll durch Heilung wiederher-
gestellt werden. Die Ausgangsstoffe der

eingesetzten Arznei-
en stammen aus al-
len Bereichen der
Natur, aus Pflanzen,
Mineralien und Me-

tallen sowie aus dem Tierreich, aus
Krankheitserregern, Giften und Toxinen.
In der Homöopathie gilt ein Mittel als
umso wirkungsvoller, je stärker es ver-
dünnt wird. Dabei spricht man nicht
von einer normalen Verdünnung, son-
dern von einem aufwendigen Verdün-
nungsprozess, der in Stufen vollzogen
wird. Die einzelnen Verdünnungsstufen
werden „Potenzen“ genannt. Diese
ganzheitliche Medizin setzt mit ihren
potenzierten Arzneien im Menschen
einen individuellen Reiz, demzufolge
wird die Homöopathie auch als Reiz-
oder Regulationstherapie bezeichnet. 

Dr.med.univ. Jörg Schiestl, Arzt für Allgemeinmedizin; Bahnhofstrasse 16, 8160 Weiz, 03172/44466
www.homoeopathie-weiz.at

KK

KK

ORF-Freundestreffen in Weiz 
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Das gesellige JournalDas gesellige Journal
„Herberstein ist überall“ oder
„Sind Affen die besseren Men-
schen?“ lautet der Titel des Pro-
grammes der heurigen Bauern-
bühne. Dabei spielen Fips Knill
und seine Stierhansln sowohl
darauf an, dass der Tierpark
Herberstein seit seiner Sanie-
rung ganz ausgezeichnet läuft,
dies dank guter neuer Führung -
im Gegensatz dazu läuft es im
politischen Geschehen trotz
zahlreicher Führer, die nicht neu
sind, sich aber für kompetent
halten, derzeit überhaupt nicht.
So ist es für die Akteure beson-
ders interessant, ob ein 80Jähri-
ger hier frischen Wind in den
Muff bringen kann, aber Geld

versetzt oft Berge, warum nicht auch miese Politiker? Und noch
dazu ein Weizer und gelernter Werkzeugmacher - jetzt auch noch
mit Unterstützung eines Weizer Schuldirektors, was soll da noch
schiefgehen...
„Vielleicht würde Geld auch bei der Gemeindezusammenlegung
helfen, denn derzeit zucken die Umgebungsbürgermeister diesbe-
züglich nicht einmal mit der Wimper, eher wokln sie noch mit dem
Popo.“ spricht Texte-Autor Fips Knill die Problematik gelassen an
und wendet sich gleich wieder Tierischem zu:

„Hunde, die fressen, bellen nicht. So versucht man sie in Weiz mit
Hundeeis ruhig zu stellen. Aber auch Hähne dürfen nicht mehr
krähen, Kühe nicht mehr bimmeln. Nur, wer stellt Hansi Hinter-
seer ab?“
Wie sagt man doch so schön: „A Kuah waß wann’s gnua hot“,
nicht so der Mensch. Einerseits beim Essen, vielmehr aber beim
Trinken. Vor allem, wenn’s dem Wochenende zu geht. Die Bauern-
bühne berichtet voller Sorge über die Folgen. In diesem Zusam-
menhang aber auch über die fast tierisch anmutende Abneigung
der Männer vor Klowägen.
„Ach ja, und da gab es doch auch ein Radio Weiz, „Njoy“ auf gut
Deutsch. Da die Zielgruppe 25 bis 55jährige waren, konnte ich es
leider nicht hören. Trotzdem möchten wir Vorschläge für mehr Ei-
genwerbung in einer ungewissen Zukunft machen.“ lässt der
Ober-Stierhansl auch die Medienlandschaft nicht ungeschoren da-
von kommen.
Wer nicht hören will, muss fühlen. Und so wird die Abschieds-
nummer für den Altbürgermeister, die im Gerülpse, das dem Stel-
zenschmaus folgte, untergegangen ist, noch einmal dem Publikum
zu Gehör gebracht.
Es lohnt sich also wieder, Stierhansls Bauernbühne im Gasthaus
Strobl zu besuchen. Aufführungen gibt es am 19., 20., 24., 26.und
27. Oktober 2012. Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr, Einlass um
18.30 Uhr.
Für bezahlte und abgeholte Karten werden Plätze reserviert. Kar-
ten gibt es im Servicecenter für Marketing & Tourismus am
Hauptplatz und im Gasthaus Strobl. Dies für wohlfeile 12 Euro
im Vorverkauf und 14 Euro an der Abendkasse.

Bauernbühne im Oktober mit tierischem Programm im GH Srobl

Der Einladung von Herrn Heinz-Wilhelm Hoffmann-
Gudehus folgte der Weizer Oldtimerclub „Weizklamm“
bei wunderschönem Wetter sehr gerne. Die Ausfahrt
führte die Oldtimer-Freunde demnach in die Südsteier-
mark, um das repräsentative Anwesen des Versiche-
rungskaufmanns in Fernitz zu besuchen. Großes Inter-
esse zeigten die Ver-
treter des Vereines
besonders für das
ausgefallene Hobby
von Hoffmann-Gu-
dehus, ist dieser doch
Traditionsfahrer für
Kutschen und sam-
melt diese auch. Er
nennt bereits 15
Stück sein Eigen und
seine älteste und
gleichzeitig wertvoll-
ste Kutsche ist eine
aus dem Jahre 1860

stammende Personenkutsche (Bild), welche in Frankreich zwi-
schen Cannes und Nizza verkehrte. Gezogen werden die Kut-
schen, je nach Modell, von 1 bis 5 Pferden der Rasse „Friesen“
(überdurchschnittlich große und kräftige Langhaarpferde in
schwarz, zwischen 7 und 9 Jahre alt), welche auch auf dem Anwe-
sen beheimatet sind. 
Die Mitglieder des Weizer Oldtimerclubs freuen sich schon auf die
nächste Ausfahrt und laden Besitzer von Old- oder Youngtimern
herzlich ein, bei einem Ausflug oder einem der nächsten Treffen
des Oldtimerclubs Weizklamm dabei zu sein. Dieser trifft sich je-
den ersten Mittwoch im Monat beim Gasthof Allmer in Weiz zu
einem gemütlichen Beisammensein.

Weizer Oldtimer-Fans begeistern sich für klassische Pferdestärken

KK

„LACHEN FÖRDERT DIE GESUNDHEIT“ - und das schätzen die Fans der
Gaukler auch so an den Akteuren der Laien-Theater-Bühne - dass es immer aus-
reichend zu lachen gibt. Mit Sicherheit auch wieder beim herbstlichen Kabarett
„STURM & WITZ“ im GH Strobl, wo heuer Sketches zu folgenden Themen auf
dem Programm stehen:
Der etwas eigenartige Bettelbrief, eine Gehaltserhöhung, eine verflixte Theaterkar-
te, komische Geburtstagswünsche, Interneteinkäufe, Omas Geburtstagsfeier und ei-
ne eigenartige Abschlussprüfung.
Diesmal mit von der Partie ist auch die junge Weizer Musikgruppe „SOUNDSO-
FA“. Die Gaukler freuen sich auf regen Besuch! Termine sind: 4., 5., 6., 11., 12., und
13. Oktober 2012 im Theatersaal der GAUKLER beim Gasthaus Strobl Weiz-Nie-
derlandscha.
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr - Saaleinlass ab 18.30 Uhr - Freie Platzwahl! Kar-
ten erhältlich an der Abendkasse - Vorbestellung unter 0664 399 19 42

Sturm & Witz: „Lachen fördert die Gesundheit!“

KK
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Christian Ofner will den
Menschen das Brotbacken
im wahrsten Sinne des Wor-
tes „schmackhaft“ machen.
In seinem ersten Backbuch
über Kleingebäck vermittelt
der Backprofi wichtige
Grundkenntnisse zum Bak-
ken, Produktinformationen
sowie Vorschläge und Tipps
zu den benötigten Küchenge-
räten. Die 50 Rezepte sind
mit wunderschönen Bildern
versehen und mit zahlreichen
Schritt-für-Schritt Anleitun-
gen anschaulich erklärt. Ein
Auszug aus dem Inhalt des
Werkes mit dem Titel „Klein-
gebäck vom Ofner“ macht
wirklich „Gusto“ auf mehr:

Nach einem Vorwort von Starkoch Johann Lafer, bei und mit
dem Ofner schon gemeinsam am Herd gestanden ist, bringt der
Autor in der Einleitung seinen Lesern Grundlegendes, Informa-
tionen und Tipps zum Backen näher. Die unterschiedlichen Ka-
pitel „Klassisches pikantes Gebäck fürs Körberl“, „Klassisches
süßes Gebäck“, „Bio Vollkorn Gebäck“, „Glutenfreies Ge-
bäck“, „Backen für Kinder & mit Kindern“, „Geschenksideen
aus dem Backofen“ sind gefüllt vom reichhaltigen Erfahrungs-
schatz des Backprofis und mit tollen Fotos hinterlegt.
Erhältlich ist das Buch von Christian Ofner im Webshop unter
www.derbackprofi-shop.at (versandkostenfrei) oder in der
Buchhandlung Plautz in Gleisdorf um EUR 24,90
Wir dürfen aber unter unseren Lesern auch 5 handsignierte
Exemplare des Werkes verlosen: Die ersten 5 SMS mit dem
KW „OFNER“ (Name und Adresse nicht vergessen!!!), die
am Fr., den 12.10. zwischen 15.00 und 15.15 Uhr unter
0664/1805833 eintreffen, gewinnen je ein Buch. Die Gewin-
ner werden per SMS verständigt, die Bücher werden den Ge-
winnern per Post zugesendet. Deshalb bitte unbedingt Adresse
angeben! Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Viel Glück!

Backprofi präsentiert Buch-wir verlosen 5 Exemplare

Im Forellengasthaus Kulmer in der Has-
lau präsentierten Elisabeth Pirchheim
und Franz Reithofer, Inhaber der Trach-
tenschmiede in Anger, kürzlich die neue
Rosegger-Linie aus ihrem Haus.
Stimmungsvoll umrahmt, startete Franz
Pirchheim den Abend mit dem Verlesen
eines alten Briefes von Peter Rosegger an
den Grazer Tuchhändler, der vor vielen
Jahrzehnten erstmals unter Lizenz von

Rosegger
e i n e n
J a n k e r
schneiderte, der dessen Na-
men trug. Die Zustimmung
dazu gab Rosegger nur un-
ter der Bedingung, dass
auch jedes Kind in der
Waldschule einen solchen
Janker bekommt. Diese
Tradition, nämlich mit dem
Janker auch eine guten
Zweck zu unterstützen,
setzten auch Elisabeth
Pirchheim und Franz Reit-
hofer fort, versteigerten sie
doch unter den vielen an-

wesenden Gästen, Freunden, Mitarbeitern, Kunden und Ge-
schäftspartnern 4 Modelle aus Ihrer Kollektion. Der erzielte
Erlös von fast 2000,- EUR kommt der Aktion „Steirer hel-

fen Steirern“ zugute. Die
modischen Kreationen aus
der traumi-traudi-Roseg-
ger-Linie wurden berei-
chert durch den extrava-
ganten Schmuck aus der
Werkstatt von Lisa Laber,
die Entwürfe zum Thema
„verwurzelt“ von den
Töchtern von Elisabeth
Pirchheim, die Moderation

von Otmar Allmer, interessante Ausführungen zu Roseg-
gers Leben von Prof. Struschka sowie den musikalischen
Höhepunkt des
Abends, die Darbie-
tung des selbst kom-
ponierten und gesun-
genen Liedes von
Franz Pirchheim
„Die Jahre mit Dir“.
Nachdem die be-
freundeten Amateur-
Models alle Modelle
perfekt präsentiert

hatten, labten sich die Gäste am
köstlichen Fisch-Buffet von
Franz und Anni Kulmer, deren
Tochter Sophie ebenfalls mit
am Laufsteg war. Es versteht
sich von selbst, dass die Stim-
mung so gut war, dass Franz zu
fortgeschrittener Stunde vor ei-
nem erlesenen Gästekreis noch
einmal zum Akkordeon griff
und stimmungsvolle Lieder
zum Besten gab.
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Neue Rosegger-Linie bei Kulmer/Haslau vorgestellt

Informationen oder Einladungen zu Ihrem gesellschaftli-
chen Event senden Sie bitte an office@dobcom.at 
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Unabhängiger Versicherungsmakler
Birkfelderstraße 65 8160 Weiz
Tel. 03172/38 880 Fax-DW 4

Versicherungs-Journal

Unisex
Ab 21. Dezember 2012 gilt für
die Versicherer aufgrund ei-
ner neuen EU-Richtlinie die
Unisex-Verordnung: Danach
muss für neue Verträge die
Prämie für Frauen und Män-
ner einheitlich sein.
Je nach Versicherungssparte
ändert sich beim Unisex-Tarif
die Prämie entweder zu
Gunsten oder zu Ungunsten
für ein Geschlecht.
In folgenden Sparten genie-
ßen Männer derzeit einen
Prämienvorteil:
Bedingt durch die kürzere Le-
benserwartung sind die Prä-
mien für Renten- und Pflege-
rentenversicherungen günsti-
ger.
In der Krankenversicherung
zahlen Männer derzeit eben-
falls weniger, da es u. a. den
Leistungsgrund „Geburt ei-
nes Kindes“ nicht gibt.
Für Frauen besteht hingegen
in der Risiko-Ablebensversi-
cherung ein Prämienvorteil:
Frauen haben gegenüber
Männern eine geringere Ster-
bewahrscheinlichkeit und
zahlen daher weniger.
Bei der Personen-Unfall- und
Autoversicherung spricht die
Statistik ebenfalls für die Da-
men: 
Frauen sind generell vorsich-
tiger und zudem die besseren
Autofahrer. Daher werden sie
prämienseitig mit Lady-Ra-
batten begünstigt.
All diese Differenzierungen
in der Prämie wird es nach In-
krafttreten der neuen Verord-
nung nicht mehr geben, auch
wenn seitens der Versicherer
dies zum Teil als „verfehlte
Gleichmacherei“ nicht gou-
tiert wird. 

Ihr Franz Höher 
Akad. Vkfm.

Das Persönlichkeits-
Journal

von 
Mag.(FH) Axel
Dobrowolny

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung
DOBROWOLNY  COMMUNICATIONS

TELEFON: 0676 / 321 321 6    
EMAIL: office@dobcom.at

8160 Weiz, Hamerlinggasse 16a

Strategisches Denken, takti-
sche Überlegungen, durch-
dachte Businesspläne, hoher
„return on investment“ - un-
ser Leben ist bestimmt von
Geschäftssprache und Ge-
winn-Optimierung.
Das spiegelt sich leider in vie-
len Bereichen des Alltags wi-
der und viele Menschen ver-
missen zunehmend menschli-
che Werte. Die aktuellen wirt-
schaftlichen Ereignisse in
Europa und in vielen Volks-
wirtschaften zeigen, dass nur
konzentriertes Streben auf
Gewinnmaximierung gerade
in Phasen der wirtschaftlichen
Stagnation nicht zielführend
ist - im Gegenteil. Mitarbeiter
scheitern oft an den zu hoch
gesetzten Zielen und Erwar-
tungen der Eigentümer oder
Shareholder, fühlen sich oft
nur mehr als Erfüllungsgehil-
fen auf dem Weg zum wirt-
schaftllichen Profit der Ent-
scheider und sind alles andere
als glücklich. Burnout ist nicht
nur mehr Modewort, sondern
vielfach schon alltäglich, die
Menschen achten viel zu we-
nig auf sich selbst und auf ein
Gleichgewicht der Werte.
Der Fisch beginnt bekanntlich
beim Kopf zu stinken. Ver-
mutlich wird die aktuelle Ent-
wicklung ein sehr abruptes
Ende nehmen. Die Folge wird
möglicherweise sein, dass für
Menschen zwischenmenschli-
che Werte wieder wesentlich
bedeutender werden. Das
hofft zumindest Ihr 

Axel Dobrowolny

Gewinnmaximierung

Back-Journal

mit
Backprofi

Christian
Ofner

Christian Ofner- DER BACKPROFI
Kogelbuchstraße 9a | 8302 Nestelbach bei Graz
TEL: +43 (0) 660 46 22 026
email: ofner@derbackprofi.at
web: www.derbackprofi.at 

1. Alle Zutaten genau einwiegen und den
Teig wie in der Anleitung kneten
2. Anschließend für 15min zugedeckt ras-
ten lassen.
3. Teig auf eine leicht bemehlte Arbeitsflä-
che geben und Teigstücke zu je 100g aus-
wiegen
4. Rundformen (Schleifen) und nochmals
kurz für 5min zugedeckt rasten lassen
5. Nun mit beiden Händen eine längliche
Teigwurst formen. In der Mitte soll der
Teig etwas dicker, an den beiden Enden
schön gleichmäßig geformt sein.
6. Nun die beiden Enden angreifen und zu
einer Breze schlingen
7. Die Laugenbrezen auf ein Backblech
mit Papier geben und zugedeckt 25-30min
bei Raumtemperatur gehen lassen
8. Mit Backprofi´s Brezenlauge nun gut
bestreichen, unbedingt zuvor Schutzhand-
schuhe anziehen
9. In der Zwischenzeit das Backrohr auf
180°C Heissluft vorheizen
10. Die Laugenbreze nun mit einem schar-
fen Messer 1mal in der Mitte leicht ein-
schneiden und mit groben Meersalz be-
streuuen.
11. Mit etwas Dampf backen! Gefäß mit
Wasser oder Eiswürfeln mit in den Ofen
stellen!
12. Laugenbreze goldbraun backen

450g    Weizenmehl Type 480 Universal
50g      Roggenmehl Type 960
10g      Salz
10g      Backprofi´s Bio Malz
10g      Backprofi´s Bio 
            Roggenvollkornsauerteig
30g      Butter (handwarm)
4g        Suppenwürfel (Suppengewürz)
7g        Dr. Oetker Germ
260g    Wasser 23°C (festerer Teig)
Knetzeit: 3min langsam / 5min etwas inten-
siver / Gesamt 8 min. Teigruhe nach dem
Kneten: 15 min. 
Teiggewicht/Stk: 100 g
Backzeit: 17-18min bei 180°C

Laugenbreze 
ergibt ca. 8 Stück

von Rechtsanwalt Mag. Leitner

§-Journal

Wird Jemand durch eine
Straftat eines Anderen ge-
schädigt, so hat dieser die
Möglichkeit sich in einem
Strafverfahren als Privatbe-
teiligter mit seinen Forde-
rungen (Schmerzensgeld,
Fahrzeugschaden, etc.) anzu-
schließen. Im Strafprozess
besteht daher auch die Mög-
lichkeit, dass der Schaden,
den der Verletzte durch die
Tat erlitten hat, bestimmt
wird und Ersatz dafür zuge-
sprochen wird. Dem Verletz-
ten steht es prinzipiell frei,
ob er seine Schadenersatzan-
sprüche im Zivilprozess
durchsetzen will, oder sich
als Privatbeteiligter dem
Strafverfahren anschließt.
Der Zuspruch im Strafver-
fahren setzt aber einen or-
dentlich geltend gemachten
Schadensbetrag voraus, zu-
mal der Strafrichter ansons-
ten die Möglichkeit hat, den
Privatbeteiligten mit seinen
Ansprüchen auf den Zivil-
rechtsweg zu verweisen, was
bedeutet, dass der Anspruch
dann separat in einem Zivil-
prozess geltend gemacht
werden muss. In der Praxis
kommt dies leider oft vor
und wird dabei übersehen,
welche Schwierigkeiten dem
Geschädigten und Opfer da-
mit auferlegt werden. Wenn
der Anspruch aber ordent-
lich geltend gemacht wird,
kann dieser, wenn es zu ei-
nem Schuldspruch kommt,
auch zugesprochen werden.
Es empfiehlt sich daher je-
denfalls die Beiziehung eines
Rechtsanwaltes.

PECHAR & LEITNER
RECHTSANWÄLTE
Mag. Wolfgang Leitner
Schulgasse 1, 8160 Weiz

(Volksbankgebäude)
Tel: 03172/6280

www.pechar-leitner.at

Privatbeteiligung
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13. & 14. Oktober: Große Hochzeitsausstellung beim Allmer in Weiz
Im exklusiven Rahmen des
Gasthofes Allmer auf der
Wegscheide in Weiz findet am
Samstag, den 13. und am Sonn-
tag, den 14. Oktober, jeweils
von 9 bis 17 Uhr wieder die
schon traditionelle Weizer
Hochzeitsausstellung statt.
Zahlreiche Firmen aus Weiz
und Gleisdorf werden im
Gasthof Allmer ihre Angebote
und Dienstleistungen rund
ums Heiraten präsentieren.
Die Familie Allmer hat als Ver-

anstalter wieder darauf geach-
tet, ein möglichst breites und
umfassendes Angebot zusam-
menzustellen, sodass die Besu-
cher wirklich alles vorfinden
werden, was zu einer festlichen
Hochzeit, einer schönen Hoch-
zeitsfeier und zu einer glückli-
chen Hochzeitsnacht einfach
dazugehört! Der Bogen des
Ausstellungsangebotes spannt
sich vom Brautkleid und
Hochzeitsanzug über
Accessoires und

Dessous bis
hin zu indi-
viduellen
E h e r i n -
gen vom
Juwel ier
und der
perfekten
Hochzeits-
f r i s u r .
Hochzeitsfo-
tografen und -
filmer werden
die Besucher über
die besten Erinnerungs-
fotos und -videos bera-
ten, und auch der Blu-
menschmuck kommt

nicht zu
kurz.
Der auf
Hochzeits-
feiern spe-

z ia l i s ie r te
Gasthof All-

mer bietet mit
seinem vor we-

nigen Jahren
komplett neu gestal-

teten Festsaal auch den idealen
Rahmen für diese Veranstal-
tung. Präsentiert werden auf
der Hochzeitsausstellung na-

türlich auch die speziellen
Hochzeitsarrangements des
Gasthofes Allmer, die jeweils
ganz individuell auf die Wün-
sche des Brautpaares abge-
stimmt werden, und neben ei-
ner Hochzeitssuite mit Him-
melbett und Whirlpool auch
die Fahrt im original britischen
rechtsgelenkten Rolls-Royce
umfassen, in dem das Braut-
paar mit geradezu royaler No-
blesse in den Hafen der Ehe
geführt wird.

Mag. Herbert Kampl
©
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Weizer Musikhaus                      03172 / 44000

Musik Grazer Spitzbuam 

Konditorei Schwindhackl             03172 / 2486

Brautsalon Gleisdorf                0664 / 2831084

Blumen Birgit                              03172 / 2649

Matevzic Werner                       0676 / 4454544

Fotostudio Maier                          03172 / 5096

Accesoires Planinsic Stefanie    0676/7222604

Fotostudio Schrotter                    03112 / 5411

Ernis Brautsalon                          03172 / 3357

Dirndlstube Weiz                           03172 / 3718

Modehaus Laschober                    03172 / 2619

Hobby & Deko Susanne Rieger      03114 2367

Alles rund ums Heiraten präsentieren:
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VERANSTALTUNGEN – OKT. - NOV.
Pro Veranstaltung EUR 10,- Bearbeitungsentgelt. Pro Foto zusätzlich EUR 10.-

Anger
24.11. 9-17 Uhr

„RESSOURCEN ENTDECKEN-
STÄRKEN ENTWICKELN“

Workshop mit Impulsen und Werkzeugen
aus Coaching und Mentaltraining!

Info/Anm.: Ulli Krenn,  0680/200 8145 office@ul-
likrenn.com oder Monika Kerschbaumer

0664/8625677 office@balancewelt.at www.ba-
lancewelt.at  

Naturprodukte Fritz, Hart Puch 103  8184
Anger

Gleisdorf
ab 6.10.

„NATUR & STRUKTUR“
Fotoausstellung von und mit Josef Haindl
Neben den Fotos gibt es bei dieser Ausstellung
auch einige Skulpturen von Helmut Schnur zu
bewundern. Vernissage am Sa., 6. Oktober, 19

Uhr.
Galerie EINRAUM Gleisdorf

6.10., 8.30 - 12 Uhr
FEST ZUR ERÖFFNUNG DER

FREIWILLIGENBÖRSE
Die Freiwilligenbörse wird die zentrale Anlauf-
stelle für Freiwilligenarbeit in der Kleinregion

Gleisdorf.
Hauptplatz Gleisdorf

Hartberg
9.11., ab 18 uhr

„ALPENLÄNDISCHE 
MUSIKANTENPARADE“

der Behinderten-Selbsthilfe-Gruppe 
Hartberg

Musik: Die Krieglacher, Oliver Haidt, Junge Pal-
dauer, Alpenyetis White Stars, GERI der Kloster-
taler, Schäfferner Böhmische, Die Edlseer. VVK.:

EUR 7,- AK EUR 10,- VVK unter Tel.: 03332/
65405, in allen steir. Sparkassen, sowie Raiffei-

sen- und Volksbanken im Bezirk Hartberg
Stadtwerke-Hartberghalle

St. Johann/Herberstein
10. bis 12.10.

KINDER-FLOHMARKT
Mi., 10.10. 9 -18 Uhr, Do., 11.10. 15  - 19 Uhr, Fr.

12.10. 5 - 18 Uhr
Gemeindezentrum

St. Ruprecht/Raab
7.10.

ROTE NASEN LAUFSERIE 2012
Für jeden zurückgelegten Kilometer unterstüt-

zen Sponsoren die Arbeit von ROTE NASEN.
Gleich online anmelden –

www.rotenasenlauf.at
Sport- und Kulturverein FC Donald

Passail
6.10., ab 8 Uhr

FLOHMARKT
mit Musik des Vereines „Leib & Söl“

Infos: 0664/1511033
Tagesstätte Verein „Leib & Söl“

Pischelsdorf
6.10.

NEUBEGINN IM DISCO-STADL
„ROMA“

Samstags geöffnet
Discostadl ROMA

Ratten
4. bis 12.10., 8-16 Uhr

„DIE VERGESSENEN OPFER
DER NS-ZEIT“

Dokumentationsausstellung
Info: 03172/6654

Hauptschule

Stift Rein
bis 6. Jänner 2013

DIE CHRONIK EINES ORDENS
Bibliotheksführung

Originale Urkunden und Handschriften gewäh-
ren Einblicke in die Herkunft der Zisterzienser
und ihr religiöses Wirken, dokumentieren aber
auch ihre Leistungen im Weinbau und Forst, als

Lehrer und Musikschaffende. Sie zeigen den Bei-
trag des Ordens zur Besiedelung der Steiermark
und den politischen Einfluss. Die Bibliotheksfüh-
rung geht über die Seitenemporen der Basilika in
den Alten Konvent und in die Äbtegalerie. Zum
Abschluss können die Besucher um 12 Uhr am

Mittagsgebet der Mönche teilnehmen.
Mo bis Sa 10 Uhr, So. und Feiertag 11 Uhr

EIN BLICK HINTER KLOSTER-
MAUERN
Stiftsfühung

Die Besucher wandern durch die Jahrhunderte
der Architektur. Durch die Ausgrabungen der
letzten Jahre kommen sie weit zurück in die

Frühzeit der Steiermark. Markgraf Leopold I. aus
dem Adelsgeschlecht der Traungauer ist der Stif-
ter von Rein. Von dieser Markgrafenfamilie aus
Steyr erhielt das Land den Namen Steiermark.

Das Grab des Stifters in der Marienkapelle ist ein
Höhepunkt jeder Stiftsführung, in deren Rahmen
die Besucher außerdem die Kreuzkapelle, die Ba-

silika, den Alten Konvent mit Sommerrefekto-
rium und die Äbtegalerie besichtigen. Täglich

um 13:30 Uhr
(Gruppen ab 15 Personen nach Voranmeldung
zwischen 9 und 17 Uhr; gruppe@stift-rein.at)

www.stift-rein.at

Weiz
3.10., 19 Uhr

WELTBLICK SPANIEN -
DER PREIS FÜR UNSER GEMÜSE

Kurzfilm, Kurzvortrag u. Diskussion
mit Referenten des ÖGB, der Landwirtschafts-
kammer Weiz anschließend regionales Buffet. 

Bundesschulzentrums Weiz
10.10.

FELDENKRAIS UND ZHINENG
QIGONG

Kostenlose „Schnuppereinheiten“: Felden-
krais - Bewusstheit durch Bewegung um

16.45 und 18 Uhr. 
Zhineng Qigong um 19.15 Uhr.

Infos: R. Weinthaler Tel. 0660/3183281,
tewa@weiz.com

15. bis 19.10.
„DIE VERGESSENEN OPFER 

DER NS-ZEIT“
Dokumentationsausstellung

Mo. bis Do. 8 bis 18 Uhr und Fr. 8 bis 16 Uhr. 
Info: 03172/6654
BG und BRG Weiz

16.10., 15 - 16.30 Uhr
BILDERBUCHKINO: 

DIE GLÜCKSFEE
Vorlesen, Basteln u.a. nach einem Buch von

Cornelia Funke u. Sybille Hein
Eintritt EUR 2,- weitere Infos unter: 03172/2319

601
Jazzkeller Weberhaus

16. - 19.10.
Di., Mi., Do., Fr. 15 - 18 Uhr 

Mi. auch 09 - 13 Uhr
PIPPILOTHEK???

Eine Bibliothek wirkt Wunder
Kinder von 4-6 Jahren bekommen ein besonde-
res Pixi-Bilderbuch geschenkt – solange der Vor-

rat reicht. Infos: 03172/2319601

Bücherei Weberhaus, 1. Stock
17.10., 19.19 Uhr

„DEN SPLITTER IM AUGE DES
ANDEREN SIEHT MAN ABER
DEN BALKEN IM EIGENEN

NICHT“ ODER „DER BLINDE
FLECK“ 

Weiz Bio-Insel
Einladung zu einem überkonfessionellen, spiritu-

ellen Abend! Moderation: Josef Harrer Info:
0664/9182233
Weiz Bio-Insel

17.10., 19.30 Uhr
„GENOSSE WANG FRAGT“

Buchpräsentation mit ORF-Journalistin 
Cornelia Vospernik

Die bekannte und renommierte Auslandskor-
respondentin mit Spezialgebiet China stellt ihr

neuestes Buch; ihren ersten Roman vor.
Buchhandlung Plautz, Weiz

18.10., 10 - 11 Uhr
LESEKUSCHELZEIT FÜR BABYS
In den Buchstart - Lesekuschelzeiten probieren
wir Kniereiter und Fingerspiele mit Ihren Klei-
nen, singen Kinderlieder und nehmen uns Zeit
Stoff-, Fühl- und Pappbücher gemeinsam zu er-
kunden. Bitte dicke Socken oder Patschen mit-
bringen.  weitere Infos unter: 03172/2319 601

Anmeldung erforderlich! Eintritt frei!
Bücherei Weberhaus, 1. Stock

22.10., 18 Uhr
GOURMET-ABENDESSEN

mit Zwei-Hauben Koch Bernie Rieder
Bernie Rieder kocht nachmittags mit SchülerIn-

nen der HLW-Weiz und Frau Lotte Wilhelm
(Buchhandlung HAAS) ein 4-gängiges Menü,
welches Ihnen am Abend serviert wird. Preis:
Menü inkl. Wein p. P. EUR 25,- Karten: Buch-
handlung Haas,  und im Sekretariat der HLW-

Weiz.
HLW-Weiz

24.10., 11-13 Uhr
BEHINDERTENBERATUNG 

VON A-Z
Die Zielgruppe des Beratungsprojektes sind be-

rufstätige, arbeitslose und Arbeit suchende
Menschen im berufsfähigen Alter (15-65) mit
körperlichen, gesundheitlichen Einschränkun-
gen und/oder chronischen Erkrankungen. Be-

raten werden auch deren
Angehörige/Begleitpersonen. Die Aufgaben-
stellung unseres Projektes  ist es, mit unserer

Beratung zur beruflichen Integration der Men-
schen dieser Zielgruppe beizutragen. Tel.:

0664/1474704 o. 0316/82912171
www.behindertenberatung.at

BH Weiz, EG Zi. Nr.11

5. Okt. 19 Uhr, ca. 2 Std.
Infoabend -  „die neuen Energien selbst wahrnehmen“

Die ganz persönliche Heilkraft kennen und spüren lernen.
Seminarraum Thannhausen Raas 73

6. und 7. Okt.
„Matrix Energetik Duo (Level I & II )“  2 Seminare in einem

Matrix- und Quantentechnik für sich und die anderen
Seminarraum Thannhausen, Raas 73

13. und 14. Okt.
„HTS“ Schamanische Matrix I - Basisseminar 

Der spielerische Umgang mit Quantenenergie und Schama-
nismus „Die“ Energien der neuen Zeit für Jedermann/Frau  

Seminarraum Thannhausen, Raas 73
17. Okt. ganztags

„Meridian Seminar“
Meridiane kennen und Ausgleichen lernen – keine Vorkenntnis

nötig. EUR 125,- Seminarraum Thannhausen, Raas 73
18. Okt.

„Astrologie und Horoskop“
Ein allgemeiner Einführungsvortrag von 

Herlinde Schönher/Stubenberg. EUR 20,-
Seminarraum Thannhausen, Raas 73

25. Okt. ab 18 Uhr, ca. 4 Std.
„Engelseminar“- die Verbindung zu den wichtigsten 

Erzengeln aktivieren
EUR 65,- Seminarraum Thannhausen, Raas 73                 

3. Nov. ganztags
„Chakren Seminar mit Chakren Aktivierungstechnik“ 

Chakren kennen und Ausgleichen lernen – keine Vorkennt-
nis nötig. EUR 125,- Seminarraum Thannhausen, Raas 73

Info und Anmeldung: 0664/4378437 und
0664/4384313

www.energieoase.or.at 

Do. 4.10. 16-20 Uhr
Mitterdorf/Raab, Gemeindesaal

So, 14.10. 8 -14 Uhr
Birkfeld, Peter Rosegger-Halle    
Do. 18.10. 17 - 20 Uhr

Ratten, Hauptschule 
Mo. 22.10. 10 - 13 Uhr u. 14 -19 Uhr

Weiz, Rotes Kreuz
So. 28.10. 08 - 12 Uhr

Anger, Feuerwehr

Blutspendetermine

Hubstaplerkurs
im Technik Center Rosel, Birkfeld

Freitag 12.10.2012 ab 14 Uhr
Samstag 13.10.2012 ab   8 Uhr
Freitag 19.10.2012 ab 14 Uhr
Samstag 20.10.2012 ab 8 Uhr, nachmittags Prüfung

Kosten je nach Teilnehmeranzahl ca. € 100,-. Anmeldungen bitte
unter Tel. 03174/4448, Fr. Hausleitner (vormittags) oder per
E-Mail: hausleitner@rosel.at

Jeden Samstag im Oktober Flohmarkt in Birkfeld!
KEINE STANDMIETE FÜR AUSTELLER!

Haben Sie auch viele gut erhaltene Sachen zuhause, welche Sie nicht mehr
brauchen - die aber für andere wertvoll wären? Sie haben nun die Möglich-
keit, all diese Dinge am Flohmarkt in Birkfeld zu verkaufen! Sie können ko-
stenlos im Technik-Center Rosel (beim Eingang Euroshop bzw. TMD) jeden
Samstag im Oktober von 13 bis 17 Uhr versuchen, Ihre Sachen an den Mann
zu bringen. Oder Sie schmökern einfach und schauen, ob Sie etwas Passen-
des günstig kaufen können. Viel Spaß dabei!
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KROTTENDORFGarten der 
Generationen 

zu wahr, zu wahhr, 

um schön zu sein
Karten:
Gemeindeamt 
Krottendorf
VVK: € 10,--
AK: € 13,--
Infos:
03172 / 27 44

Elisabeth

Oktoberfest vom 11. - 13. Oktober
Wir laden herzlich ein  - zum 1. Oktoberfest mit vielen Pflanzen-
schnäppchen und zu Weisswurst, Brez’n, Oktoberfestbier im Bier-
zelt. Von 8 - 18 Uhr gibt’s:

- 10% auf alle Rosen
         - 20% auf alle Nadelpflanzen ausgen. Hecken
         - 30% auf Beerensträucher
         - 40% auf alle Blütensträucher
         - 50% auf Einzelstücke, Bambus, Kirschlorbeer
Gültig auf alle lagernden Pflanzen, keine Vorreservierung möglich, solange der Vorrat reicht.

Ausserdem gibt’s den TRACHTENBONUS:  Komm’ in Lederhose oder im Dirndl
und dreh’ beim Glücksrad bis -25% Zusatzrabatt auf alle Pflanzen. Dieser Zu-
satzrabatt ist gültig auch auf alle Aktionen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ab 18. Oktober: Schöne Allerheiligen- Naturgestecke in grosser
Auswahl!

Wussten Sieschon...
Wussten Sieschon...

HÖFLER’S GARTENTIPPHÖFLER’S GARTENTIPP
Musical Affair am 20. Oktober um
20 Uhr im Kunsthaus Weiz

Lassen Sie sich in die Welt des Mu-
sicals entführen. Die national und
international bekannten Musical-
darsteller nehmen Sie mit auf eine
Reise durch die Welt des Musicals.
Wenn Songs aus Phantom der
Oper, Elisabeth, Chicago, Hair,
Tanz der Vampire, Dirty Dancing,
Footlose, Die Schöne und das Biest,
Mamma Mia, Lion King, Blues
Brothers, The Rocky Horror Show
u.a., harmonisch aufeinander abge-
stimmt werden, dann nennt man
das eine „musikalische Affäre“,
eben Musical Affair. Eine Show, die
ihresgleichen sucht, ein sehr breites
Publikum anspricht und bei der am
Ende niemand mehr ruhig sitzen
bleibt, weil die Musik, die Interpre-
tation – ganz einfach: die Show so
mitreißt, dass plötzlich alles rund-
herum vergessen ist. 
Übrigens: am 20. Oktober findet ab
21 Uhr bis in den frühen Morgen
auch das Honky Tonk-Festival in
den Weizer Innenstadtlokalen statt
und da sich dieses Festival mit der
Musical-Show hervorragend kombi-
nieren lässt, gibt es auch ein Kombi-
Package.
Let’s Have a Party am 27. Oktober:
HURRICANE WANDA kommt!
„Hurrica-
ne Wanda“
w u r d e
W a n d a
J a c k s o n
auf ihrer
e r s t e n
Frankreich Tournee in der Presse
genannt. Die zierliche Amerikane-
rin fegte über die Bühne und ließ ih-
re röhrende Stimme auf das Publi-
kum los. Auch wenn sie mit ihren 70
Jahren nicht mehr wie ein Wirbel-
wind über die Bühne fegt, stellt sich
bei ihrer Stimme immer noch
schnell ein Gänsehaut Feeling ein.
Im Mai 2009 wurde sie als eine der
wenigen Frauen in die „Rock &
Roll Hall of Fame“ aufgenommen.
Bereits 1954 hatte sie ihren ersten
Country Hit, bevor sie durch Elvis
Presley mit dem sie mehrere Mona-
te auf Tournee war zum Rock &
Roll kam. Seinen Ring trägt sie
noch heute. Mit mehr als 60 veröf-
fentlichten Alben, zahlreichen welt-
weiten Hitplazierungen und Nr. 1
Songs ist sie sicherlich eine der be-
deutendsten Künstlerinnen. Tour-
neen durch 24 Länder und 2 Gram-
my Awards Nominierungen (u.a.

Beste weibliche Sängerin) unter-
streichen ihre unumstrittene Bedeu-
tung.
Nähere Infos finden Sie im Veran-
staltungskalender auf www.weiz.at,
Karten zu Veranstaltungen gibts bei
allen Ö-Ticket-Stellen, bei den Spar-
kassen,  Raiffeisenbanken, im Ser-
vicecenter für Stadtmarketing &
Tourismus und im Kulturbüro im
Kunsthaus (nähere Infos:
03172/2319-620)

Martina
Schwarzmann

ist mit „Wer
Glück hat,

kommt“ am
6.10. im Kunst-

haus Weiz.

Die Kaktusblü-
ten bringen mit
„swing & mo-
re“ am 11.10.
Musik und
Spaß in den
Schwarz-Saal.

Konstantin Wecker
& Band tritt mit

„WUT und ZÄRT-
LICHKEIT un-

plugged“ am
28.10. in Weiz auf.

Infos und Tickets: 
Kulturbüro im Kunsthaus, 

Rathausgasse 3, 
Tel. 03172/2319-620

04.10., 19:30 Uhr
KONZERT: Russisches Philharmonisches
Kammerorchester Klassika Werke v. Mo-

zart, Rachmaninoff, Tschaikovskij, Borodin 
5.10., 19:30 Uhr, Jazzkeller

KABARETT: Bayerisch-Steirisch mit 
Christoph Weiherer & Sigi Inlejnda

06.10., 19:30 Uhr
KABARETT: Martina Schwarzmann 

„Wer Glück hat kommt“
06.10.2012, 20 Uhr, Jazzkeller

KONZERT: Lange Nacht des Blues Vol. 4
10.10., 19 Uhr

JOBDAY-ELTERN-INFO-ABEND: 
„Berufsorientierung“

11.10., 8 - 13 Uhr
JOBDAY-Infos über Lehre, Beruf und Karriere

11.10., 19:30 Uhr, Schwarz-Saal
DIE KAKTUSBLÜTEN: „swing & more“

19.10., 19:30 Uhr, Stadtgalerie
VERNISSAGE: Werner Augustiner

20.10., 20 Uhr
MUSICAL: „Affair“ Highlights aus den be-
stens Musical präsentiert von Ensemble -
mitgliedern des Theaters an der Wien.

22.10., 20 Uhr
KONZERT: Ballake Sissoko & Vincent Segal

„Chamber Music“ 
27.10., 20 Uhr

KONZERT: Wanda Jackson & Chris Aron
Band Rock‘n‘Roll und Rockabilly

28.10., 19:30 Uhr
KONZERT: Konstantin Wecker & Band

„Wut und Zärtlichkeit unplugged“

Weizer Kunsthaus-Herbst
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KFZ & ZUBEHÖR
Opel Astra mit zusätzlicher Winterausrüstung
Benzinpumpe fehlerhaft, EUR 400,- Tel.
03172/6443
Steyr Traktor, rot, 18 PS, Bj. 59, Tel. 0650/4154180
Gebrauchtteile für Steyr 188, Steyr 190 u. Steyr
658A, Tel. 0664/8702136
Garnitur Winterräder auf Alu, für BMW x3
235x55/17
4 neuwertige Winterreifen für Audi A4 mit Alu-
felgen, Tel. 03174/2361
4 Stk. Stahlfelgen, original Opel 5J13“ ET43, pas-
send für Corsa B und C, rostfrei, günstig. Tel.
0664/5477709
Traktoranhänger, starke Ausführung, auch zum
Holzblockladen, mit Beleuchtung, Tel.
0676/7364884
Originalblinker und Originalheckleuchte für
BMW 3 E46 Touring Bj. 2004, je EUR 20,- Tel.
0664/3140040

ZU VERKAUFEN
Stabile Einkaufstaschen 50x50 cm (200 Stück-
Karton) pro Karton um nur EUR 2,- im Technik
Center Rosel in Birkfeld erhältlich!
Fernseher Sharp 35 cm, Tel. 0676/7423924
Romane „Julia Baccara“, 50 Stk. EUR 50,- Tel.
0664/5978749
Garagentor mit Rahmen, 2-flügelig aus Holz,
dunkelbraun mit Normstahl Torantrieb, 2 Hand-
sender, B. 2,5 m H. 2,25 m; Garagentor (wie
oben) ohne Antrieb; Holzbalkon, dunkelbraun,
ca. 22 lfm.; Heizkörper L:100 cm H: 50 cm und 1
Stk. L:70 cm H:60 cm; 1 Waschbecken, beige, B:55
cm T:45 cm; 2 Unterputzmischer für Dusche
(Grohe); Verstärkeranlage mit 2 Boxen, 2 Alu-
ständer, 1 Mikrofonständer, 3 Mikrofone, CD-
Player und Kabelzubehör; Zwillingsräder mit
Reifen 8.3/8 24, Profil 95%; 2 neue Thermoglä-
ser für Lichtelemente 81x67 cm Tel. 03174/2361

Anrichte Eiche, 3 Laden, 3 Türen, LxBxH:
150x42,5x82 cm; Gardarobe Eiche mit 3 Kleider-
haken, H124xB76 cm; Schirmständer Eiche, gün-
stig abzugeben, Tel. 0664/5460091
Heizöl ca. 150 l., EUR 0,85/l. Weiz. Tel.
03172/38025.
Bauernkasten, Kredenz und Kommode ge-
laugt und gewachst; günstig, Tel. 0650/9286969
Kunststoffmostfässer 200 l. u. 300 l. Tel.
0664/8702136
1 weisses Sektionaltor, ca. 8 J. alt, 10 cm br. La-
mellen, Br. 270 cm, H 200 - 220 cm, mit Antrieb,
EUR 420,-  Raum Eggersdorf, Tel. 03117/3269
abends
2 Stk. Gaulhofer Thermo-Fenster mit 3 Balken,
125x125 a EUR 50,-; Hydraulische Obstpresse 70
l Tel. 0650/4154180
Alte Mauerziegel und alte Dachziegel, Tel.
03113/2775
Fichtenholz zum Heizen, trocken 1 m3 EUR 30,-
Tel. 0676/4662927 (abends)

Isolierter Maschendrahtzaun, L: 25 m H: 1,25
m, Tel. 03177/2590
Espressomaschine „Turmix“, 15 Bar, für gema-

lenen Kaffee, neuwertig, EUR 35,- Tel.
0664/3992175
Ronic Küchenmaschine (die kleine vond er
Messe) mit ganzen Zubehör, wie neu, EUR 130,-
Tel. 0664/3992175
Rollator, EUR 30,-; gebrauchter Rollstuhl, EUR
100,- Tel. 0650/6541500
Vorwerk Teppichfrischer mit 2 Beutel Pulver,
EUR 20,- Tel 0664/3992175
Neue Stoffe je Meter EUR 2,- von Firma Geissler
u. Severa; elektr. doppelseitige Pfanne (Brat u.
Grill) mit Deckel. 476x360x186 mm, EUR 70,- NEU;
Briefmarken aller Welt, 150 Stk. EUR 3,-; Neue
Reissverschlüsse je Stk. EUR 2,- Tel. 03172/41236
2 Kommoden massiv L182xH85 cm und L183xH65
cm; 1 kleines Eckbauernkästchen; 1 Bild, wun-
derschöne Hinterglasmalerei; 1 Bild, schönes Blu-
menmotiv, teurer Rahmen;  Spiegel 1Stk. 48x65
cm, 1 Stk. 50x33 cm; Handstrickarbeiten Tel.
0680/2172307

Für Eingangstür: Sicherheitsscherengitter mit
E-Antrieb, 3,4x1,55 m Tel. 03333/2323
Verkaufe weißes Waschbecken mit Säule, VP EUR
10,- Tel. 0664/1646444
Verkaufe braune Esprit Tasche 40 cm x 25 cm (B
x H) fast neu mit langen Riemen EUR 12,- Tel.
0664/1646444
Fütterungsautomat für 7 Pferdeboxen, Kraft-
futterzugabe über 24 Stunden optimal verteilt,
programmierbat, 2 mal pro Woche nachfüllen,
EUR 4.000,- Tel. 0676/4327827
Zaunfreischneider „Zaunkönig“, Traktor-An-
baugerät, befreit Zäune, Zahnsäulen und Bäume
von Gras, EUR 2.500,- Tel. 0676/4327827
2 Stk. Gitterroste, 100x100 cm, 30 mm Maschen-
weite, 25 mm hoch,  verzinkt, Tel. 0676/4327827
3 Stk. Kunststofftanks 1.000 l, sauber gereinigt,
jeweils EUR 80,- inkl. Ablaufhahn variabel bis 1“,
Tel. 0676/4327827
Drucker HP Color Laserjet 4700 N, gebraucht,

Wir führen:
Sicherheitsschließ -
zylinderanlagen und 
-türbeschläge, 
Tresore und
Alarmanlagen
Wir bieten:
Planung, Service
und Montage
Wir fertigen:
Schlüssel aller Art, auch 
nach Nummernangabe, 
Schilder und Stempel

Telefon:
03172/42400

H
K

-W
er

b
un

g
2

6

UNSER GRATIS-KLEINANZEIGEN-SERVICE
Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindestentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst.
Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen.
Für Kennwortanzeigen werden EUR 5.-, für den Abdruck eines Fotos EUR 10.-, für Farbdruck des Textes EUR 5.- verrechnet.
Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 24.10.2012
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8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 

www.gasthof-allmer.at

13. - 14. Oktober
Hochzeitsausstellung

Alles rund ums 
heiraten!

Vom Hochzeitskleid
über Brautschmuck,
Blumen, Hochzeits -
fotos, bis  hin zur

Fest tafel und Honey-
moon-Suite für die
Hochzeitsnacht...

Demnächst 

im
Im Oktober in der UCI KINOWELT ANNENHOF:

Madagascar 3: Flucht durch Europa 3D
Genre: Animation
Regie: Eric Darnell
Eigentlich war ihr Ziel der Big Apple. Anstatt in ihre Heimat New York
haben es Löwe Alex, Zebra Marty, Giraffe Melman und Gloria, das Nil-
pferd, aber nur bis nach Europa geschafft. Hier wollen sie zunächst im gla-
mourösen Monte Carlo die Pinguine und Lemurenkönig Julien
einsammeln, doch leider geht diese Aktion gründlich schief. Als sich ihnen
eine gnadenlose Großwildjägerin an die Fersen heftet, beginnt für die Zoo-
tiere eine turbulente, aberwitzige Hatz durch Europas Metropolen. (j.b.)
ab 5.10.2012

Friday Night Horror
Genre: Horrorfilm, Komödie
Regie: Barbara Gräftner
Darsteller: Michael Molterer, Patrick Langecker, Patrick Pichler, Michael
Eigenbauer, Simon Schwarz, David Schuler, Corinna Pumm
Im Tourkombi von Molti/Spotzl/Pichla/Eigi ist es chillig. Der erste Alkohol
fließt und der Manager versucht MSPE einen Auftritt mit Hansi Hinterseer
schmackhaft zu machen - dazwischen hat er seine üblichen, von einem Tou-
rettesyndrom verursachten, Schimpfanfälle. Der Molti/Spotzl/Pichla/Eigi Fan-
club, ein Lehrlingswohnheim mit high getunten, zumeist weiblichen
Friseurinnen in spe, glüht bereits am frühen Abend vor, gackert um die
Wette, wer mit welchen der Jungs heute in der Disco schmusen wird. Alles
wie immer, fast alles ... denn an diesem Abend treibt sich auch Wastl, der
berüchtigte und nie gefasste Serienmörder herum.
Starttermin: 21.10.2012

5 x 2 Karten zu gewinnen!
Für tolle Filme in der UCI Kinowelt Annenhof, Graz!

Die ersten 5 SMS, die am Do., den 4.10.2012 zwischen 15.00 und 15.15 Uhr am Redaktionshandy 0664/1805833 eintreffen, 
gewinnen je 2 Kinokarten. Namen, Telefonnummer und ADRESSE nicht vergessen!

Die Gewinner erhalten Gästekarten zugesandt, die an der UCI Kinokasse gegen Kinokarten einzutauschen sind. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

sucht einen

KFZ -Techniker
der auch die Vertretung des Serviceberaters übernimmt.

Voraussetzung:
Abgeschlossene technische Grundausbildung, mehr-
jährige Praxis und Konzernerfahrung von Vorteil.

Wir bieten:
•   den Hintergrund eines bekannten Unternehmens
•  ein kollegiales Arbeitsumfeld
•  leistungsorientierte Bezahlung
KV Gehalt Stunden Satz: EUR 12,83

Bewerbung  b i t t e  s c h r i f t l i c h  an :
Günther Stoiber

Werk sweg  10 -14 ,  8160  We i z
guen the r. s t o i be r@au tohau swe i z . a t
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funktioniert einwandfrei, EUR 450,- Tel.
03112/2603
Briefmarken alle Welt, 150 Stk. EUR 3,- Tel.
0664/5978749
Motivmarken, 75 Stk. EUR 3,- Tel. 0664/5978749
Verkaufe schwarze Kunstlederjacke für Buben
Größe 134/140 neuwertig! EUR 10,- Tel.
0664/1646444
Verkaufe weiß/grau Burton Kapuzenweste
Größe 140, EUR 10,- Tel. 0664/1646444
Verkaufe hellblaue Esprit Winterjacke Daunen
Größe 38 super Zustand, EUR 10,- Tel.
0664/1646444
Verkaufe  dunkelblaue Echtleder Wohnzimmer-
garnitur sehr guter Zustand 2,10m x 2,45m NP:
EUR 3.500,- VP: EUR 500,- Bezirk Weiz, Tel.
0676/7203067
Tennistickets für Erste Bank Open in Wiener
Stadthalle, Samstag 20.10.2012, beste Plätze, 3
Stk., Gesamtpreis EUR 148,50. Tel. 0680/3232218
Telefunken und Ferguson Verstärker mit zwei
Boxen (Bj.1970) günstig. Tel. 03172/46207 o.
0664/73820022
Kleine Obstpresse und Fässer zu verkaufen Tel.
03172/46207 o. 0664/73820022
Übriggebliebener Most vom Vorjahr (aus alten
Sorten, Streuobst, ohne Zusätze, auch naturtrüb)
zum Essigmachen gesucht . Bedarf ca. 50 lt. Tel.
03118/2873 
2 Stück Innen-Türen, neuwertig, Eiche hell, 1 x
mit Glasausschnitt + Glas, 1 x ohne Glasausschnitt
Größe: 80 x 195 cm, Anschlag = rechts VKP: EUR
100,- bzw EUR 50,- Gleisdorf, abends, Tel.: 0664 /
73429201
Tischherd Modern in Edelstahl, neu, ohne Back-
rohr, Top-Qualität, Orig. verpackt, Marke: Greit-
wald Ökofire 60 mit Zusatzausstattung,
Rauchabzug hinten, Leistung 6,5 kW, 168 kg, An-
schluss für externe Luftzufuhr, einbaufähig in Kü-
chen-Zeilen durch isolierte Seitenwände
(60x60x87 cm) Auch Optimal für Wochenendhäu-
ser bzw. Hütten (Freistehend) VKP: nach Verein-
barung bzw. bei Besichtigung Gleisdorf, abends,
Tel. 0664/73429201
3 Paar Sicherheitsschuhe mit Stahlkappe, neu,
1 x 41,  okerbraun, 2 x 42, schwarz Säurebestän-
dige Sohle VKP: á EUR 25,- Gleisdorf, abends, Tel.
0664/73429201
Farbfernseher + Digitalen Sat-Receiver, Phi-
lips, 72 cm Bildschirm, 100 Hz - Technik, Fernbe-
dienung für Fernseher + Sat Receiver, VKP: nach
Vereinbarung bzw. bei Besichtigung, Gleisdorf,
abends, Tel. 0664/73429201
Öl-Etagenheizung samt Tank, ca. 150 l mit Holz-
verbau, abzuholen, EUR 100,-; Wohnzimmergar-
nitur, Sofa, 2 Fauteuils und Tisch, EUR 30,-; Großer
robuster Wohnzimmerschrank, wunderschön
erhalten, zum selbst abbauen, ca. 2,5 m, 2 m hoch,
EUR 100,-; Kredenz aus den 1950er Jahren, wun-
derschönes Stilmöbel, glänzend lackiert, EUR 700,-
; Sofa und wunderschöner Tisch mit
Einlegearbeit, EUR 40,-; Doppelbett und schöner
Wäscheschrank wegen Wohnungsräumung, EUR
100,- Alles in Graz Elisabethinergasse unter Tel.
0676/84229160
Festliches Kleid , halblang, schwarz m. weisser
Schleife, trägerlos, Gr. 38, neu und ungetragen,
Satin, EUR 50,-; Hoover-Staubsauger, neu,
1600W, EUR 70,- Tel. 0664/3140040
Dirndl-Kleid mit Bluse vom Hiebaum, ungetra-
gen, Gr. 38, grün/schwarz, EUR 150,- (verhandel-
bar) Tel. 0664/3990127

ZU VERSCHENKEN

Welleternitplatten zu verschenken! Tel.
03112/5637

ZU KAUFEN GESUCHT

Orden, Uniformen, Stahlhelme, Säbel, Gold-
schmuck, Blechspielzeug, Tel. 0664/1140865
Alte Helme, Gewehre, Säbel, Dolch, Orden, Böl-
ler, Amboss, Schmuck, Uhren, Nachlass, Ansichts-
karten u.v.m., Tel. 0664/5761225
Suche günstig Gepäcks-Box für meinen moped-
roller im Raum Weiz, Tel. 0664/6355987 (ab 13
uhr)
Suche 3 Kubikmeter feinkrümelige Gartenerde,
Tel. 0699/10602350
Jagdtrophäen, Goldzähne, Schmuck, alte Schlös-
ser, Beschläge, Privatkauf, Tel. 0664/7987547

BABY- & KINDERARTIKEL

Buggy, blau, günstig, Tel. 0664/4227430
Gitterbett,  Zwillingskinderwagen, Buggy, Auto-
kindersitz Römer, Autokindersitzerhöhung, Pup-
penküche, Puppenwagen, Kinder-Bob,
verschiedene Spielsachen.  Tel. 0676/3743836

TIERE
Junghennen, Kücken, Puten, Geflügelzucht
Schulz, Laßnitzhöhe, Tel. 03133/2633
Birkfeld: Pferdeboxen - wir nehmen Ihr Pferd
auf, auch zum Gnadenbrot. Tel. 0676/5025576
Colourpoint reinrassige Perserbabys mit Nase.13
Wochen alt mit Papiere suchen Menschen zum
Kuscheln. Infos Tel. 0676/7279985
Vogelkäfig für Zebrafinken, Sittiche usw., mit
Futterbehälter, Wasserbehälter, und div. Zubehör,
H46 B42 T26, günstig abzugeben. Tel. 03118/2873

TIERE GESUCHT
Moschusenten bzw. Stummenten männlich
und weilblich günstig abzugeben, Tel. 03153/7136
o. 0664/5777865
Schöne, große Kalbin, Fleckvieh, geb. 18.4.11 Aus
Mutterkuh-, Weide und Anbindehaltung. Am
14.8.12 mit einem Fleckviehtier belegt, günstig.
Tel. 03153/7136 o. 0664/5777865

VERSCHIEDENES
Hotline der Selbsthilfegruppe „Angehörige von
Magersüchtigen und BulimikerInnen“- mon-
tags 8 bis 18 Uhr. Tel. 0699/16005050 und 
www.magersucht.or.at

Malen • Tapezieren • Anstreichen
Fassadengestaltung

Gartengasse 3 • 8160 Krottendorf 
Tel.: 03172/41370 • Fax: 03172/41371

Mobil: 0664/2349187 
habe@farbenzauber.com
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Oktoberfest

11.-13. Oktober

8 bis 18 Uhr

Bierzelt, 

Pflanzenschnäppchen

bis – 50%,

Deko-Flohmarkt

Kinderautositz von MAXI COSI für 9- 18kg, „Tobi
Lapis“, lila Design, neuwertig, EUR 70,- Tel.
0664/2308710
Kinderwagen, gebraucht, EUR 15,- Tel.
0664/3140040

MUSIKINSTRUMENTE
Stutzflügel Förstl, um 1900, besonders gepfleg-
ter und bespielbarer Zustand, Nussholz, VB: EUR
2.000,-. Tel. 0664/4111997

SPORTBEDARF & ZUBEHÖR
2 Jugendfahrräder 21-gang, fast neu, je EUR 65,-
Tel. 03172/6443
Verkaufe schwarze Herrenskihose Größe 46 fast
neu, EUR 20,- Tel. 0664/1646444
Verkaufe fast neue schwarze Damenskihose der
Marke Hibernia Größe 38, EUR 25,- Tel.
0664/1646444
Verkaufe dunklen Alpina Skihelm Größe 53-56
verstellbar, EUR 15,- Tel. 0664/4550208
Heimtrainer mit Computer, fast neu; Damen-
fahrrad, 3-gang, silber Tel. 0664/8751609
Carving-Ski mit Bindung, 118 cm, EUR 35,- Tel.
0664/3992175
Roces Eislaufschuhe 30-35 verstellbar EUR 20,-
Tel. 0664/3992175

Erst Ende Juni
war Baubeginn
und bereits
jetzt, Ende Sep-
tember konnte
die Dachgleiche
gefeiert werden.
GF DI Franz
Kern konnte
neben den Vertretern der Baufirmen
auch den Weizer Altbgm. Helmut Kien-
reich begrüßen, dem der amtie- rende Weizer Bgm.
Erwin Eggenreich, der die besondere Bedeutung des In-
novationszentrums für Stadt und Region hervorhob, be-
sonders für seine Initiative und seine langjährigen Be-
mühungen für das Innovationszentrum dankte, Das
dreigeschossige W.E.I.Z. IV mit seiner markanten, aber
zweckorientierten Bauform wird ausschließlich dem Jo-
anneum Research als Forschungsgebäude dienen, das
zu den rund 1,4 Mio. Euro Baukosten noch rund 10 Mio.
Euro an Infrastruktur hineinbauen wird, bevor das For-
schungsgebäude in erste Halbjahr 2013 bezugsfertig sein
wird. Dafür wird dann auch eine weitere Forschungsab-
teilung aus Graz nach Weiz transferiert.

Mag. Herbert Kampl

W.E.I.Z. IV-Gleichenfeier
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Alle BILDOBJEKTE unter:

Wir SUCHEN für unsere Kunden 
Häuser, Eigentumswohnungen 
und Baugrundstücke in jeder 
Lage, Größe und Preisklasse.

8160 Weiz, Marburgerstr.104
Steiermark   - Burgenland

www.neuimmo.com

SCHAUFENSTER  in der Zentrale in Weiz
Marburgerstr. 104, bei der BA , in Gleisdorf  
Schillerstr. 13, u. HAUPTPLATZ      PASSAGE

NEUHOLDNEUHOLD
IMMOBILIENIMMOBILIEN

Fr. Neuhold, 0664/3755721

VB 80.000,- Fr.Neuhold,0664/3755721
Weiz-Umg.: Zwei teilsanierte Häuser m. 
5 WEH und Nebenhaus mit Garagen, 
Werkstatt, 1.960m² BG, BBD 0,2-0,8.
VB 170.000,- Fr. Neuhold,0664/3755721 

Arzberg: Saniertes, teilmöbliertes 235m²
Stockhaus, 3 WEH, Ruhelage, 1.343m²
Gfl., 4 Carports. 
VB 190.000,- Fr.Neuhold,0664/3755721

Großsteinbach: Ruhiger, sonniger 
1.397m² Baugrund mit Einreichplan, 
gute Infrastruktur. 
VB 36.400,- Hr. Zinggl, 0664/8494514

Gleisdorf-Nähe: 90m² Familienhaus, 
Nebengebäude, Waldrandlage, 
Teilkeller, Öl-ZH/Etagenheizung.
VB 135.000,- Fr.Neuhold, 0664/3755721

Pischelsdorf: Ruhige, sanierte 88m²
Eigentumswohnung im 4. Stock, 
Fernwärme-ZH, Garage. 
VB 116.000,- Hr. Zinggl, 0664/8494514

Birkfeld-Nähe:
Exklusiv saniertes 
Holzblockhaus,
Stub´n m.Kachelofen 
Stallgebäude, 9.545 
m² Grund, Quelle.
VB 370.000,- Fr. Almer, 0664/8494515

Krottendorf:
Ruhiges Wohnhaus, 
Wintergarten, 
Nebengebäude, 
1.040m² Sonnengr.
D-Garage

Gleisdorf-Nähe:
Wohnhaus, 4 Zi., 
Wintergarten, 
Gartenhaus, Pool, 
Gartenpavillon, 
Carport.

VB 165.000,- Hr. Zinggl, 0664/8494514 

Anger Nähe: Sonniger, ebener 
1.724 m² Baugrund, aufgeschlossen, 
Teilung möglich. 
VB 67.000,- Fr. Almer, 0664/8494515

GG OTTFRIEDOTTFRIED MM AIERAIER
Behördlich befugter RadiästhetBehördlich befugter Radiästhet

Göttelsberg 304, Weiz
Tel.: 03172/44781
e-mail:
gottfried.maier@aon.at
Mitglied des Verbandes für Radiästhesie u. Geobiologie

Empfehlung 
erholsamer Schlafplätze, 

energiereicher Arbeitsplätze
und lebenswerter Bauplätze!  
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Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !
S ie  e r re i chen  mi ch  unter  S ie  e r re i chen  mi ch  unter  

Te l :  066Te l :  066 4 /4 / 66 55 33 99 675675

bar, ca. 25 m2, Torhöhe 3,1m Tel. 03178/2235
Stubenberg: 64 m2 Dachgeschoßwohnung zu
vermieten, inkl. Küche, 5 min. zum Stubenberg-
see. Tel. 0680/2089096
Weiz: Wohnung in  zentraler ruhiger Lage ab 1.
Jänner 2012 zu vermieten, ca. 84 m2, drei Zimmer
+ Arbeitsraum, Wohnküche, Bad, WC, Vorraum,
Balkon, Kellerräume, PKW-Abstellplatz, Garten,
Etagenheizung, neue Fenster, Vollwärmeschutz
Tel. 0664/73868312 Bitte Wochentags erst ab 17
Uhr oder am Wochenende
Weiz-Stadtrand: helle, sonnige, ruhige 2 Zimmer
Wohnung, Küche komplett möbliert, Bad mit Ba-
dewanne und Tageslicht, 36 m², in schöner Grün-

lage, Nähe Krottendorf, zu Fuss 5 min. ins Zen-
trum, ab sofort beziehbar, EUR 300,- ohne BK, Tel.
0664/2308710
Weiz: 86 m² Wohnung, 2 Schlafzimmer,
Balkon, Parkplatz, Pauschal EUR 649,-
Tazlimmobilien 0664/5714095
Weiz: 61 m² Wohnung, Wohnküche,
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Pauschal
EUR 476,- Tazlimmobilien 0664/5714095
Weiz-Zentrumsnähe: Im EG 130 m² Büro- Ordi-
nationsräume Nähe Bahnhof, beste Infra, Park-
plätze, inkl. BK: EUR 250,- BMM 1.350,-, Fr.
Neuhold, 0664/3755721 www.NEUIMMO.com
Weiz: Wohnen in einer schönen Villa, 85
m², Parkplatz, Grünfläche, Pauschal EUR
695,- Tazlimmobilien 0664/5714095

REALITÄTEN
Anger-Nähe: Sofort beziehbare 50 m² D-Haus-
hälfte und 20 m² Holzblockhaus, erhöhte Sonnen-
lage, 450 m² Grund. VB 36.000,-, Fr. Neuhold,
0664/3755721 www.NEUIMMO.com
Birkfeld: Baugründe, ab 700 m2, sonnige Lage
(die Sonne wärmt gratis) zu verkaufen. Tel.
0676/5025576
Eggersdorf: Beziehbares, ruhiges, sonniges 160
m² Wohnhaus, Südterrasse, Garage, Gas/Fest-ZH,
1.014 m² Grund, Seitenstraße. VB 199.000,-, Fr.
Neuhold, 0664/3755721 www.NEUIMMO.com
Eggersdorf-Nähe: Gepflegtes, teilmöbliertes 146
m² Wohnhaus, Freisichtslage, EG/DG/Vollkeller,
Sonnenterrasse, 780 m² Baugrund. VB 268.000,-,
Fr. Neuhold, 0664/3755721 www.NEUIMMO.com
Graz - Webling: Bezugsfertige 100 m² Eigentums-
wohnung, zweites Obergeschoss, Lifte, Garage,
Dachterrasse. VB 130.000,-, Fr. Almer,
0664/8494515 www.NEUIMMO.com
Graz-Andritz: Möblierte Garconniere, 2. Stock,
W-Loggia, Fernwärme, Bushaltestelle. VB 69.000,-
, Fr. Almer, 0664/8494515 www.NEUIMMO.com
Gutenberg-Nähe: Neu umgebautes 105 m²
Wohnhaus, 4 Zimmer, ruhige, sonnige, Aussichts-
lage. VB 199.000,-, Fr. Almer, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com
Hirnsdorf: Idyllisches, sonniges Wohnhaus, Ka-
minofen, Wintergarten, Garage, Doppelcarport,
Grund. VB 212.000,-, Fr. Tosold, 0664/8494516
www.NEUIMMO.com
Kleinsemmering: Sonniges, ruhiges, Wohnhaus,
Teilkeller, Randsiedlungslage, Grund. VB 148.000,-
, Fr. Tosold, 0664/8494516 www.NEUIMMO.com
Laßnitztal-Nähe: Sonniger, ruhiger 1.000 m²
Grund im Aufschließungsgebiet, erhöhte Wald-
randlage, Seitenstraße, Wiese Zukauf möglich. VB
23.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Passail: Belagsfertige 58 m² UG-Eigentumswoh-
nung, Wohnküche, 2 Zimmer, Balkon, Parkplätze.
VB 78.900,-, Hr. Zinggl, 0664/8494514
www.NEUIMMO.com
Passail: Belagsfertige, 79 m² OG-Eigentumswoh-
nung, Wohnküche, 2 Zimmer, Balkon, Parkplätze.
VB 106.600,-, Hr. Zinggl, 0664/8494514
www.NEUIMMO.com
St.Marein-Nähe: Idyllischer, ebener 3.726 m²
Baugrund, teilbar € 19,-/m², sonnige, ruhige Bach-
randlage, inkl. Wegerrichtung. VB 29.000,-, Fr.
Neuhold, 0664/3755721 www.NEUIMMO.com
Weiz-Nähe: Sonniges Familienhaus, ren. bed.,
Vollkeller, Garage, Ruhelage, 1.200 m² Grund. VB
75.000,-, Fr. Tosold, 0664/8494516
www.NEUIMMO.com
Weiz/Krottendorf: Baugrundstück 1000
m² Ganztagssonne und Ruhelage, EUR
72.000,- Tazlimmobilien 0664/1520295

REALITÄTEN ZU KAUFEN GESUCHT
Familienhaus Großraum St. Rup-
recht: 4 Schlafz. und schöner Garten, bis
EUR 210.000,- Tazlimmobilien 0664/1520295
Suche kleines altes haus evtl. auch Abbruchhaus,
in Einzel- oder Ortsrandlage, Tel. 0699/88449289
Pischelsdorf-Ortsgebiet: Kaufe Kleinwohnung,
ca. 40-60 m2, Tel. 0664/2712806
Weiz-Stadtgebiet: Kaufe Kleinwohnung, ca. 40-
60 m2, Tel. 0664/2712806

Impressum

Reitbeteiligung auf 2 lieben Tieren (nur Ausritt-
möglichkeit) je EUR 80,-/Monat, 1 bis 2x wöchentl.
Tel. 0664/3992175
Briefmarkentauschpartner für Brieftausch ge-
sucht, Tel. 0664/5978749
Kartenlegen Sie haben eine Frage oder Brauchen
Hilfe ich würde ihnen gerne Helfen,dan Freue ich
mich über ihren Anruf. Tel. 0699/10224892

Eine besondere Geschenkidee,
eine wertvolle, bleibende Erin-
nerung, eine beeindruckende
Überraschung: Portraitmalerei
nach Foto, nach Wunsch auf Be-
stellung. Mag. Olivia Schatzmayr,
Tel. 0664/5090561. Mail:
olivia@schatzmayr.com, Virtu-
elle Galerie auf
www.olivia.schatzmayr.com

Denken Sie manchmal über den Sinn des Le-
bens nach? Haben Sie Fragen und finden je-
doch keine Antwort? Stecken Sie in einer
Situation und wissen nicht hin und weder
her? Oder spüren Sie einfach ein seelisches
Ungleichgewicht?… Ich bin Trainerin für
Selbst-Bewusst-Sein, Kommunikation & Kon-
flikt und Motivation, (auch Einzelcoaching)
mache mediale/intuitive Beratungen, Ände-
rungen von alten bzw negativen in positive
Gedankenmustern, und habe die Gabe das
„Wissen unserer Ahnen“ zu channeln…. „ICH
BIN“..sagte die Liebe „ohne Anfang, ohne
Ende“.. IN ALLEM WAS IST.. ich freue mich
auf Ihren Anruf! Sandra Schatzmayr, Tel.
0664/3999891 oder sandra@schatzmayr.com

PARTNERSUCHE
Techniker 39/172, schlank, ledig, anhanglos, NR,
mit kleinem Landsitz, sucht schlanke, niveauvolle,
häusliche Partnerin von 35-40 für eine gemein-
same Zukunft. Tel. 0699/10538176.
Suche einen ehrlichen netten Mann, bin in Pen-
sion, mit dem ich meine Freizeit verbringen will
oder noch mehr. Alter zwischen 55-63 Jahre alt.
Tel. Weizer Journal 0664/1805833 Kennwort:
MARIA

DIENSTLEISTUNGEN 
Bauhandwerker übernimmt Arbeiten im Haus
und hofbereich: Pflastern, mauern, Holz- u. Instal-
lationsarbeiten, Tel. 0699/88449289

DIENSTLEISTUNGEN GESUCHT
Suche Putzhilfe für privaten Haushalt im Raum
Gutenberg bei Weiz. 4 Stunden je Woche vormit-
tags. Bin ab 19.30 unter Tel. 0664/88416304 er-
reichbar

NACHHILFE
Nachhilfe in allen Fächern und Schulstufen: Kurs-
zentrum Gleisdorf, Tel. 0664/4328266
Mathematik, Physik, Chemie: komplette Lern-
betreuung, Tel. 0664/2772120
Englisch, Latein, Deutsch: erfolgreiche Intensiv-
nachhilfe Tel. 0664/3232962

ZU VERMIETEN
Birkfeld: Sonnige, freundliche,ca 50 m2 Wohnung
in schöner,ruhiger Lage. 300 m zum Einkaufszen-
trum,Reitstall,Sportplatz und zur Tennishalle.Car-
port vorhanden. Tel. 0676/5025576
Birkfeld: Kleinwohnung, bester zustand mit Vor-
raum, möbl. Küche, Bad/WC, 1 Zimmer, Keller,
Parkplatz, Garten. Tel. 03132/2414 o.
0664/4054216
Birkfeld/Edelsee: Singlewohnung 35 m2, möbl.
Küche, 1 Zimmer, B/WC, Vorraum, Kellerabteil,
PKW-Platz, top Zustand, Tel. 03132/2414 o.
0664/4054216
Eggersdorf: Bezugsfertige Mietwohnung: Privat-
haus Am Blumenhang 4, I. Stock, 95 m², drei Zim-
mer, teilmöbliert, Balkone, ruhige Südhanglage,
Garage und Gartenbenützung. Besichtigung nach
Vereinbarung Tel. 0664/1424749
St.Ruprecht: 75 m² Wohnung, 2 Schlaf-
zimmer, Parkplatz, Pauschal EUR 598,-
Tazlimmobilien 0664/5714095
St. Ruprecht: Einstellgarage, trocken, versperr-

Gutschein für 

1 Obstbaum Wurzelnackt,

Ihrer Wahl

Einlösbar nur vom 

11.-13.10. auf lagernde

Sorten, Ausschneiden &

Einlösen
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Perfektion bis ins Kleinste – den Preis.

Jetzt in Aktion: Die C-Klasse ab Euro 29.950,–
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Die C-Klasse von Mercedes-Benz: Innovative Antriebe, hochwertige 
Ausstattung und ausdrucksstarkes Design. Jetzt zum Aktionspreis plus 
Euro 1.500,– Eintauschprämie bei Rückgabe Ihres Gebrauchtwagens 
an Ihren Mercedes-Benz Partner. Kraftstoffverbrauch (NEFZ) 4,8–7,6 l/
100 km, CO2-Emission 125–178 g/km. www.mercedes-benz.at/aktion

C 180 CDI Limousine ab Euro 29.950,–. Auch als sportlich-praktisches C 180 CDI T-Modell ab Euro 30.950,–. 
Alle Details zur Eintauschprämie unter www.mercedes-benz.at/aktion. Aktion gültig für Kaufvertrags-
abschlüsse bis 31.07.2012.

Josef Harb GmbH Autorisierter Mercedes-Benz Servicepartner und Verkaufsagent für

Personenkraftwagen und Transporter, 8160 Weiz, Werksweg 108, Tel. 0 31 72/51 44, Fax 0 31 72/51 44-14

www.autozentrum-harb.at

Fiat Panda 4x4 1.2 Bj.
03/11, Klima, metallic,
14.000 km EUR 11.990,-

A 160 Blue Effic. VFW, 50
km, NP € 24.950,-- A Edition

EUR 19.950,-

A 180 CDI, Bj. 08/08, A Edi-
tion, Parktronic, AHV

EUR 14.900,-

BMW 320 d Touring Bj.
10/04, Xenon, Automatik,
metallic EUR 8.990,-

SL 300 Bj 03/10, Vollausstat-
tung, NP € 124.000,--

EUR 73.800,-

Kia Opirus 3.5 V6 Bj. 11/07,
Leder, Navi, Autom., Sitzmemory,
Xenon, 29.000 km EUR 12.990,-

C 180 CDI Bj. 01/11, A Edi-
tion, Parktronic, Durchlade,
11.180 km EUR 28.700,-

Kia Sportage Buena Vista
Bj. 05/00, Cabrio, Airbags,
72.900 km EUR 3.990,-

Skoda Roomster 1.9 TDI Bj.
02/07, Klima, abged. Scheiben,
Bordcomputer EUR 9.990,-

Hyundai Santa Fe 2.0 CRDI
Bj.08/04, Automatikgetriebe, Sitz-
heizung, metallic EUR 8.890,-

ML 280 CDI Bj. 11/07, BI
Xenon, Parktronic, metallic

EUR 28.990,-

TE 200 CDI Bj. 04/08, Sport-
paket, Avantgarde, Automa-
tik EUR 26.890,-

B 170 Bj. 05/08, Klima, Auto-
matik, elek.Sitzheizung, Tempo-
mat, metallic EUR 16.300,-

CLK 270 CDI Bj. 04/03, Au-
tomatikget., Leder, Xenon,
Elegance  EUR 13.800,-

STÄNDIG ÜBER 200 NEU.- VORFÜHR.- UND GEBRAUCHTWAGEN LAGERND!



Bis zu 

€ 2.500,–
Herbstbonus*

Der SEAT Leon 
ab € 13.490,–*  

FRISCHER HERBSTWIND BEI SEAT!

ENJOYNEERING

WWW.SEAT.AT

WWW.CLUBSEAT.ATFOLLOW US ON:

Verbrauch: 3,8-8,1 l/100 km, CO2-Emission: 99-190 g/km. Symbolfoto. Unverbindl., nicht kart. Richt-
preis inkl. NoVA und MwSt. *Aktion gültig bei Kauf eines SEAT-Neuwagens (ausgenommen Leon Neu). Höhe abhängig 
von Kauf oder Finanzierung über die Porsche Bank sowie vom Modell. Gültig bis auf Widerruf bzw. solange der Vorrat reicht. 

ENJOYNEERING

Bis zu 

€ 3.000,–
Herbstbonus*

Der SEAT Alhambra 
ab € 26.990,–*  

FRISCHER HERBSTWIND BEI SEAT!

WWW.SEAT.AT

WWW.CLUBSEAT.ATFOLLOW US ON:

Verbrauch: 5,5-8,5 l/100 km, CO2-Emission: 143-198  g/km. Symbolfoto. Unverbindl., nicht kart. 
Richtpreis inkl. NoVA und MwSt. *Aktion gültig bei Kauf eines SEAT-Neuwagens. Höhe abhängig von Kauf oder Finan-
zierung über die Porsche Bank sowie vom Modell. Gültig bis auf Widerruf bzw. solange der Vorrat reicht. 

SEAT HARB WEIZ
Weiz - Werksweg 104 - Tel. 03172 / 3999

www.seat-harb.at


